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605 im Jahre 1894—95. Bei der Kavallerie Grunde unrichtig fein, weil er erſt ſeit Sep 
find 137 Offiziere ernannt worden gegen 123, tember 1895 die Aufſicht über die Geſellſchaft 
139 und 123 in den Vorjahren. Sehr geſunken übernommen habe. Bei dem Jahresabſchluß 
iſt in Folge der großen Ueberfüllung die Zahl] 1896 ſeien ihm allerdings bei einigen 3 
der neuen Lieutenants bei der Feldartillerie, ſie Bedenken aufgeſtiegen und er habe fi 

war mit 70 geringer als in einem der Vorjahre ob dieſe gegenüber dem Berichte des Vorſtandes 
bis 1887—88 zurück. 1896—97 wurden bei die⸗ und des Aufſichtsrathes geltend zu machen und genommen, nach welchem der Geſchäftsantheil auf 
fer Waffe 132, 1895-96 180 und 1894 —95 zur Sprache zu bringen ſeien, er hätte fi aber 2000 Mark feſtgeſetzt wird, wovon der Betrag 


et om RATE 3 = im Jahre 1895—96 1069 im Jahre 1894 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ oben aufgeführten Reſolution des Abgeordneten 5 10 300 und 5 handeln. Die Ueberzeugung habe er trotz der ſichtsraths wurden nach zweimaligem Wahlgang 
9 mit!] wiederholen möge. 2 = : g 5 
FEE Er Für Kaautſchou it bekanntlich Im Nach Während die öffenttſche Meinung in allen Tadezerduung zur Beratbung: „Erg der Dare daa, de glu chsch dean ne hen 
iii Etats nicht zulaſſen. Die Ausſichten für die fi werden in Ergänzung der Erfahrungen aus hin, daß die Bilanz von 1897 eine Ueberſchuldung Pribbernow, Leonhard⸗Rocewsko, Bormann⸗Gr.⸗ 
für Herſtellung einer Eiſenbahn, die günſtige den Bethätigung wieder andere Wege einzuſchlagen und in 4 bis 5 Jahren würde eine weitere ſuchung der Regreppflich der früheren Bienal⸗ 
Etatsberathung hat bekanntlich das Abgeordneten⸗ 
| den Konvertirungsplan durchzuführen, alle Ver-|müller= Greifswald, Kämmerer Stachowitz⸗ 
iniſter der 5 i . a 
und den Miniſter der öffeutlichen Arbeiten auf werden. Die Vermeſſung des Hafens, Betonnung ſcheidung herbeigeführt werden muß. M. A. Low Driefinhaber habe ſich bereits mit der Konver⸗ a 
tirung einverſtanden erklärt, wenn auch ſeitens eee ee be e bee eee 
überſchreiten. Den Vermerk über die Verwendung Der Ausb en des Hafens fol mit dem Fort⸗ über wenige moderne Geſchütze, ſodaß die Kano⸗ 
dies falſch, der bei Weitem größte Theil befinde National⸗ Hypotheken ⸗Kredit⸗Ge⸗ 
mit dieſen Beſchluſſen bechüfugt und babei bie Um an Land für eine ſpätere ſtädtiſche Ent⸗ reiten würden. Selbſt der ſpaniſchen Flotte will 
ausſprachen, daß fie nicht nur die Zinſen, ſondern ralverſammlung der Geſellſchaft, und der Staats⸗ 
wäre, den erwähnten Vermerk, wie er in der Re⸗ Land erworben werden, welches für die Anlagen dann ein amerikaniſches Heer auf Kuba gelandet 
falls die Genoſſen ihrerſeits auf die Tilgung der wegen der früheren Verwaltung eine ſtrafrecht⸗ 
Staatsſchulden⸗Tilgungsgeſetzes von 1897 beſtan⸗ bauung in Frage kommenden Gebiets zu er⸗ Nach den ſpaniſchen Mißerſolgen gegen die Auf⸗ 
durch Baarzahlungen der ausſcheidenden Genoſſen Vorſtandsmitglieder oder auch gegen den Auf⸗ 
äre der korrektere Weg geweſen, während der gun 
wäre der korrektere, Meg gewejen, während den ſtreitigteiten mit den Chineſen beziehungsweiſe der den würde. Die Streittraft der letztern schätzt 
Ankauf von Pfandbriefen unter pari à 260 000 rühre, auch nicht die gegenwärtige wirthſchaftliche 
chmälere. Das Geſetz ber die Schuldentilgung pflegen. Die Beigabe eines gewiſſen Unter⸗ Soldaten, die Spanien hinübergeſchafft, übrig 
Unterbilauz zu ſichern, aber es ſei unbedingt hierauf Entgegenkommen zeigen werde. J 
und welches intakt gehalten werden müßte. Sollte möglichſt engen Mh zu halten. Selbſt⸗ Spanier in dem Guerillakriege gegen die Aufs 
i Vorſtandes 1 regreßpflichtig zu machen ſeien. Graf Aru im⸗ 
schließung alle drei Faktoren gleich berechtigt feien. ſchäfts⸗ und Verkaufsräume werden gebaut wer⸗ ausgebildeter und kampfluſtiger Freiwilligen auf 
Laudwirthſchaftsminiſters von Hammerſtein; der Mitgliedern die Verſicherung abgeb 
1 geben könne, d 
bei der in Folge der chineſiſchen Mißwirthſchaft der Amerikaner dadurch zu Schanden machen 9 
er Möglich mit dem Sanirungsplan einverſtanden und ſpricht freuen; würde das Gegentheil feſtgeſtellt, fe 
ruhen zu rechnen iſt, vorläufig in Kiautſchon ver⸗ und unter ihnen ein großes Blutbad anrichteten, 
Verpflichtung der Genoſſen ein, den Pfandbrief Köslin iſt der Rothe Adler⸗Orden dritter Ma 
und die Grillen Eindruck der Bau der Bahn Schlag auszuweichen und mit ſeinen ſchnellen 
n Crüger, geht eingehend auf die Vortheile ein, Klaſſe, dem Gymnaſial⸗Direktor a. D. Dr. 
bisher zunächſt ſtets lebhafte Unruhen erzeugt.] die großen Ausgaben und über das Ausbleiben 
müſſe und ſicher eine Erhöhung der Unterbilanzf wald der königliche Kronen⸗Orden vierter Klaſſe, 
treiben alle ihre Unternehmungen unter militäri⸗ werde dann vermuthlich dem Kapitän Mahan, 
r die O über den Termin der Theilzahfungen wurden haber des königlichen Haus⸗Ordens von Hohen⸗ 
Die Einrichtungen der Garniſon: Lazareth, Arzt, in der Praxis bewähren würde. Sicherlich würde 
N ö ergriffen das Wort. Herr Rechtsanwalt Dr. monie“ eine Verſammlung des Stettiner 
Ueberſchuß giebt. Ein ſolcher Ueberſchuß iſt nur Anlage von permanenten Befeſtigungen iſt Cunctatortaktik zum Ziele führen könne, ſo 0 
) j g tereſſen der Pfandbriefinhaber wahrnehmen ſoll; Die Belaſtung des Stettiner Grundbeſitzes 
neſer Bedingung iſt der Umſtand zu berückſich⸗ ſchützen und leichter Feldbefeſtigung und der Er. Sippſchaft die Oberaufſicht über die Flotte et 
x rungen geſtellt, die Vorſchläge ſogar für unan⸗ recht nach dem neuen bürgerlichen Geſetzhuch, an 
Sicherhelt es ſich herausſtellen wird, ob und schaftliche Entwickelung des Platzes daſelbſt in diefer Rechnung würden fi gewiß einige Ka 60 deshalb mi 
ae j nen zu ſammeln. Sicher ſei, daß die Konver⸗ drohenden, nicht unbedenklichen Gefahren ſich 
bahnverkeyhr Vermehrung des rollenden Ma. 1 Wenngleich die Umriſſe des bevorſtehenden zu bauen. Auch würde bei einem ſo langen 5 8 5 le 
. oder eine Hinausſchiebung der Zahlungstermine|abgabengejeges im Sinne einer Erleichterung der 
mußte. Es war alſo nothwendig, einen anderen te maus auch in die Wahl vorbereitungen und den kann keinen Augenblick zweifelhaft fein, ſodaß f F ; 
i Redner, feine Erklärungen nicht dahin aufzus| Polizeipräfidiums wurde hier der 24 Jahre alt 
den Miniſter aufzufordern, den Fonds von 26 der bürgerlichen Demokratie mit der Sozial- unterlegenen Gegner wegen der Verwüſtung feiner 0 1 t 
i ü i auſes Mö 
lionen Mark zu überſchreiten. In Bezug auf und ſtaatserhaltenden Boden ſtehenden Parteien — RS — — Bac, cen e ee ‚habe bie ene Ban and n e n 
b a Ne nach den zahlreich bei ihm eingegangenen Mel⸗ 65 Mark. 
lariums des diesjährigen Eiſenbahnetats; rern nach dem Mitgetheilten ein Zweifel eigent⸗ 
bier e 1 00 lich nicht mehr obwalten könuen. Geſellſchaft. 
tellten n die Forderun ellt werde, für die i inri 
V ſte Perſonen die Forderung geſt verde, für die innere Einrichtung der neuen Turnhalle 
Abend, welcher am 27. d. M. beim Vizepräſiden⸗ die nöthige Auffiht habe fehlen laſſen, darauf 
auch die Genoſſen zeigen, daß ſie den beſten Bemü ü 
St DR Beratung ie e für ch ſſen zeig ſi ſtenſeutſprach den Bemühungen, denn der verfügbare 
agen, aber nach der Stimmung der Pfandbriefs| ; a in. ; 
e een ein erke dee Mar Blei ſag fel Zweck eingekommen fein. Audererſeits hatte aber 
möglichſt hohen Garantiefonds geſchehen. Auch fü i ii i 
Ehäntsjäulbentitauirh -tangirt wird. In Defer 9 U für turneriſche Vorführungen der mannigfachſten 
it ei g 0 

auch dem Derrenhaufe verfaſfungsgemäß zusteht. Damenabtheilung mit einem anmuthigen Reigen 
wenn dadurch die Staatsſchuldentilgung geſchmä⸗ 224 Offiziere ernannt, fo daß die Zahl der Neu- geſagt, daß er nicht die Sachkunde der geſchäfts⸗ wirklich hervorragende Uebungen gezeigt. Nicht 
terung und Verbeſſerung des Eſſeubahn⸗Inven⸗ den Vorjahren, beim Ingenieur- und Pionier⸗ Folgen gehabt, für den Kours der Pfandbriefe Guthabens erforderlichen Statuten⸗Aenderungen — Wir erhalten die Mittheilung, daß der 


f . eie de⸗ ten als nurichtig erwieſen zu wählen, nachdem die von dem gejamten 
* welche einer Schuldentilgung gleichkommt, be⸗ Die Geſamtzahl der neuernannten Offiziere be⸗ ſich derartige Beden Kg 1 h 
Abonnements⸗Einladung. ſſchloſſen, dem hohen Hauſe zu empfehlen, der trügt 930 gegen 1021 im Jahre 1896-97, 1064 I 2 mw. 2 ea get . rn 11 e un 
P i Sie war alſo um 91 oder 8,9 v. H. h 
nement auf die Monate Mai und Fonmiſſon e 3 geringer als im Vorichre x aufſteigenden Bedenken ſtets gehabt, daß das 8 1 1 75 er ade nene n 
Juni für die eimal täglich . England. F DETISRANR SET 
67 Pfg., für die zweimal täglich er⸗ Geſchäftsantheile unter gleichzeitiger Konverkirung] Der bisherige Aufſichtsrath beſtand aus den 
. . £ . tragsetat eine Pauſchſumme von 5 Millionen ver⸗ Ländern mit menſchlichem Intereſſe dem Ausbru gleich N ng DER 
ſcheinende Stettiner Zeitung mit 1 Mark. langt. Es ift das geſchehen, weil die gegen⸗ des Krieges ee man in Aamimettelſen der ee Darüber referirt Denn en ee Pros 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an.] wärtigen Verhättniffe eine Spezialiſrung des |gefpannt die eriten Zufammenftöße zur See, denn Herr Direktor Eupel, derſelbe teilt darauf Meyer-Stettin, Kaufmann Trenbelenburn, Heugel⸗ 
d der See 5 „von 3 312 602 Mark beträgt. Wolle man unter Paglau, von Dewitz⸗Krebs, Laugowski⸗Stuhm, 
A 2 | du an dne en hoffen, daß die ir ern. ob die Tiers mit, der Prat Übereins den gegenwärtigen Verhältniſſen weiter arbeiten, Fiſcher⸗Roppuch. Es folgte dann noch die Wahl 
—— l ſchlietung des Hinterlandes die gute Gelegenheit ſtimmt oder ob fie auf Grund der zu erwarten⸗ ſo wäre ein Zuſchuß von 205 000 Mark nöthig der Mitglieder in die Kommiſſion zur Unter⸗ 
TCC%%V% f .  Len o nie 
C he eigen ber inchen Steffen arten; N einge Ihr die Aus 0 n Um dieſe Verhältniſſe zu klären, ſei es nöthig, ſtand der Geſellſchaft ausſcheidet, Bankier Pee⸗ 
ofitionsfonds der Eiſenbahnverwaltun ür ſowie a apelplag für den Küſtenhandel. beider Länder aber gehen weit auseinander. g ; ö 
1508.90 von 20 auf: 50 Millionen‘ zu Gehöten Auch als Ladeplat für pie in Oflafien lebenden |Uebereinftimmung herrscht nur darin, daß, da Sudan. Seielignt ben A cage Sein. eit 755 0 lie fs: 
Europäer wird er wohl in Anſpruch genommen Kuba der Streitgegenſtand ift, auch hier die Eut⸗ geblich ken Ein 48 Theil der Pfand⸗ Berteinnitsnd Beendet g 
ufordern, den für 1897—98 in Höhe von 20 1 0 n J ) 
illionen in den Etat eingefeßlen Fonds um ke owe 1 ep a 1 2 . Be ift 25 Anſicht, daß 
bis 05 ung ſowie die Anlage von einigen Ladebrücken die Amerikaner leichtes Spiel haben werden, a 5 
einen Vetrag zur Höhe von 50 Millionen zu und Krähnen ſoll bald e werden. Havanna ſei ſchlecht befeſtigt und verfüge nur eee dat did die Pandbrlelr 8 Stettiner Nachrichten. 
8 ee ee — jineiten der wirtöfüftfihen Spee in Inen der Daffagufeti, Jowa uud zus, Stets Händen von Großkapitaliſten befänden, ſo jet Stettin, 24. April. Die Bücher der 
uklang bleibeu. Dockanlagen, Speicher u. ſ. w. ſtützt von den nellfeuergeſchützen der Kreuzer, A 
Rommiifion des Dervenhaujeß bat Ah eingehend ſallen der Bripakunternehmung überlaffen bleiben. |ber Stadt bald "as Sc Wiegunbriens be ten Seile bei De e ae ball wil elch (a N 1 1 Diele Nach 
3 1 7 * n 2 * a 0 
a der Aon 6 1 9 Belt wickelung planmäßige Vorbereitungen treffen zu dieſer Kritiker, falls fie nicht erheblich verftärkt weſen, die mit ſchwerem Herzen die Befürchtung richt verbreitete ſich geſtern ſchnell in der Gene⸗ 
vertreten, daß der richtigere Weg der geweſen können, ſoll das übernommene Land vermeſſen, Ne keinen hemmenden Einfluß auf dieſen auch das Kapital verlieren würden. Alle, welche Kommiſſar, Regi Rath Breb 
ein Bebauungsplan entworfen und dasjenige Verlauf der Dinge zustehen. Inſchwiſchen ſoll mit dem Vorſtand bisher verhandelten, hätten anfaffı u diese en deuteten en 
x N 6 2 : = 9 A er 0 . s 
e ee eh be Se ade e ade ile en be Marſchall Blanco bliebe nach der ſich mit der Kouvertirung einverſtanden erklärt, klärte, daß der Staatsanwalt auf eine Anzeige 
5 : rd erforderlich fein, die Beſitzverhältni eſchießung Havannas übrig, ſich zu ergeb h - . 
mehreren Jahren, namentlich auch bei Erlaß des innerhalb des geſamten für eine ſpätere Be⸗ oder zu Sande gegen ee 5 fechten Hand. berbedufſhren durch fend — 5 bie Bacher der Cen J mit Beschlag been 
tte, daß d di d 30 f sr 11 ä i i 5 7 
Nialonen bear i Gehalt einer beionderen Mor 1 e 1 — e ee ene er aber eren d he daß, 000 \häftsantbeils in 2 Jahren mit 1750900 Mark, habe: ob ſich die Ermittelung nur gegen bie 
N amerikaniſche ee 5 oder 00 ” = 
fition in den Etat geſetzt worden wären. Das denen. Der letztere Toll aber auch bie Rechts⸗ Mann nid = _ Ein a le ws 928750 $ “ 5800 BE; e ie te ee bleibe a 1 8 
2 > . : 2 BZ - „ DU 0 „ jedoch zur Beruhigung mittheilen, da e 5 
5 etch ee alle e er ie u auch 1 a 5 ar 95 = auf 50 000 Maun, das ſei alles, was die überſchüſſe, einſchließlich des Agio⸗Gewinues durch mittelung den gegenwärtigen Vorſtand nicht be⸗ 
eur für die Garniſon tä 
kung des Staalsſchulden⸗Tilgungsgeſetzes von 1897 gen De 8 0 ufſtändiſchen und das Klima von den 225 000 Dart 8 15 . ie, De en ee a 2 W 
ein don allen drei Faktoren geſchaffenes berſonals für Gouverneur und richterlichen gelaſſen hätten. Wir beſchränken uns, dazu zu . : „rungsverſuch dadurch geſchädigt und köune Re 
5 5 5 8 5 5 0 = r für die Stabil der Beamten wird nicht zu umgehen ſein, jedoch bemerken, daß dieſe in die ſpaniſche Flotte Es würde dann in 5 Jahren möglich ſein, die verſichern, daß die Staatsanwaltſchaft in Bezug 
preußiſchen Staatsfinanzen äußerſt wichtig ſei wird angeſtrebt, den gefamten Organismus iu bedenklich unterſchätzt, die Schwierigkeiten, bie die nöthig, daß ein wechſelſeltiges Entgegenkommen falls würde dleſe Ermittelung eine ſichere Unter⸗ 
N | ö : „Iaz l dbriefbeſitzer und der Genoſſen vorhanden lage biet b inwieweit die frü i 
aber das G 5 „ verſtändlich wird das Beſtreben dahin gehen, ſo⸗ ſtändiſchen zu überwinden haben, nicht in Rech⸗ der Pfan ge bieten, ob und inwieweit die früheren Mit⸗ 
10 en a 1 meine io — ge bald wie angängig, das Prinzip der Seloſt nung jegt a nicht ati, das 585 ſei. Redner empfiehlt dringend, dem Antrag des glieder des Vorſtandes und Aufſichtsraths 
londeres Geſetz, bei deſſen Verathung und Be- |vertwaltung in ber tolonie dunchdafübren. er niſche Her durch große Scharen theilweise ſchonn dere Regierungsrath Bredow als Ne- Schlagenhin, der bisherige Vorſtand des 
0 = > ierungsvertreter empfiehlt gleichfalls den An⸗ Aufſichtsrat mt d 
3 Staatsſchulden⸗Tilgungsgeſet ſei ein orga- den müſſen. Was die Garnifon aus einem Ba⸗ Kuba verſtärkt wird. Ein anderer Veurtheifer|d ufſichtsraths, nimmt darauf das Wort und er⸗ 
Ache Er ein ſoiches kung unatpeifeihaft nicht 1 2 5 ehe ale bert ern 5 fürchtet, daß der Uebereifer eben dieſer Frei- rag und berlieit zwei neue Erlaſſe des Lern kürt, duß er nach Rücksprache mit den übrigen 
durch ein Etatsgeſetz geändert werden. Es krete Matroſenartilerte, betrifft, fo wir, biefelbe, da willgen den ganzen menſchenfreundlichen Zweck eine iſt an den Vorſtand der Genoſſenſchaft, der er der Unt fene at dne e ee 
einigermaßen verwilderten Bevölkerung von etwa köune, daß fie nach dem Falle Havannas über zweite an den Herrn Regierungspräftdenſen ge. Würde fi ergeben, daß der Aufſichtsrach fei 
60 000 Menſchen, die ſich an die neuen Verhält⸗ die e die nalen in den Ort, richtet. Darin erklärt ſich der Herr Miniſter Schuldigkeit gethan habe, fo winde ibn = 
niſſe gewöhnen fol, mit der Möglichkeit von Uns ſchaften zuſammengepferchten Kubaner, herfielen die Hoffnung aus, daß es gelingen werde, den⸗ würden die Mitglieder des Aufſch 5 
us, „ den⸗ u die glieder des Auſſichtsraths mn 
f : ; 1 = lben durchzuführen. Der Herr Regierungs⸗ Recht R 3 
eorduetenhaus dieſe egangen ſei, der⸗ bleiben müſſen. Die Garniſon wird auch wirk-] weil fie den Anlaß zum Kriege gegeben hätten. le a f tag Necht zur Rechenſchaft gezogen werden können. 
fate euch prakt sum Ng eg dle te, land fein, wenn fi beim Bahuban im Binnen. In der „Fortuightig Review F näher auf die moralifche| _— Den Geh, Reglerungs-Rath, De Lfa Fr 
ie icht lande Schwierigkeiten ergeben follten. Man muß Spanien den Rath, einem gengen eniſcheidenden juhabern Sicherheit zu schaffen, auch wenn es mit der S ae er e bel al 
„ , dem erlehrer a. D., Proc 
chließung des Innern, die Ausnutzung Kreuzern die amerikaniſche Küſte zu benn⸗ große Opfer koſte. feſſor Paul Koblmann zu Stralſund, bisher 
der Kohlenminen u. ſ. w. auf die chineſiſche Be⸗ ruhigen. Eine ſolche Taktik würde die Auch der Genoſſenſchafts⸗Auwalt, Herr Dr. zu Neuſtettin, der Rothe Adler⸗Orden vierter 
völkerung machen. Das Neue hat bei derſelben] Amerikaner ermüden, und der Unmuth über 0 
n i e welche durch die Sanirung erwachſen, gegenüber Steinhauſen zu Greifswald der königliche 
Die Garniſon bildet ferner ein Mannſchaftsdepot des verheißenen ruhmreichen Sieges“ würde die der Eröffnung des Konkursverfahrens, welche bei Kronen⸗Orden dritter Klaſſe, dem Stadtſekte 
0 heißenen „ruhmreich N ürde die g h fie, ſekretär 
auch für den Fall, daß fonftige deutſche Intereſſen[Maſſen veranlaſſen, die Entfernung der bishe⸗ Ablehnung des Antrages unzweifelhaft eintreten und Sparkaſſen⸗Rendanten Sohn zu Greifs⸗ 
in Oſtaſien bedroht erſcheinen. Die Ruſſen be⸗ rigen Admiräle zu verlangen. Die Oberleitung re 0 
Ute um mehrere Millionen zur Folge haben müſſe. den emeritirten Lehrern Friedrich Papke zu 
ſchem Schutz. Für die Garniſon iſt gleichfalls die einem bekannten Marineſchriftſteller, ans In der weiteren Debatte ſprachen ſich alle Rambow im Kreiſe Stop und Wilhelm 
Ausſicht genommen ſei. Der Herr Miniſter der Anlage von Unterkunftsräumen, von Wohnungen vertraut werden, aber es ſei ſehr zweifels Redner für den Antrag des Vorſtandes aus, nur Brüchert zu Ueckermünde der Adler der In⸗ 
für die Offiziere, eines Lazareths u. ſ. w. nöthig. haft, ob dieſer glänzende Theoretiker ſich 5 
Vorſchläge gemacht, um dieſe für die Genoſſen zollern verliehen. 
bahnclat für 1898—99 auf 50 Millionen er⸗ Pfarrer, Apotheker u. ſ. w. follen auch der Zioll man von dieſem eine ſchnelle Entscheidung er⸗ möglichſt günſtig zu ſtellen. Stettin, 24. April. Am Dienftag, den 26. 
böhren Gelder. Die Bedingung dazu iſt, daß bevölkerung zu Gute kommen, bis für, dieſe warten; da aber dem angegebenen Vorgehen Auch zwei Vertreter der Pfandbriefinhaber April, Abends 8 Uhr, findet in der „Philhar⸗ 
ba“ Betriebsjahr 1898—99 einen genügenden eigene Vorſorge getroffen werden muß. An die Spaniens gegenüber nur eine Fabianiſche ü 
e A N Salomon Berlin ift Vertreter einer in einer Grundbeſitzer⸗Vereins ſtatt. Dieſelbe 
u erwarten, wenn auch dieſes Jahr in ähnlicher zunächſt nicht gedacht. Gegen Unruhen von Seiten würde man auch ſeiner bald überdrüſſig Berliner Verſammlung von Pfandbriefinhabern dürfte für die Mitglieder ſehr intereſſant werden. 
eife wie das ſoeben abgelaufene Betriebsjahr der Chineſeu wird, man ſich mit dem zur werden. „Schließlich“, fährt Jane fort, „würde eingeſetzten Schutzkommiſſion, welche die In⸗ Auf der Tagesordnung ſtehen unter anderems 
ohne wirthſchaftliche Störung verläuft. Neben] Stelle geſchafften Material von leichten Ger dann Tammany Hall oder einer ähnlichen a 
N 15 1 tigt 5 derſelbe berichtet, daß in dieſer Verſammlung die mit kommunalen Abgaben und Laſten 
tigen, daß erſt nach Ende des Etatsjahres am 5 ung 5 eſtehenden Einrichtungen ſchützen zufallen, die Parteien in den Vereinigten Staa⸗ Stimmung für die Konvertirung nichl beſonders] und die dadurch hervorgerufene Vertheuerung der 
1. April 1899 mit Wahrſcheinlichkeit, und erſt konnen. Wine eigentliche Befeſtigung dürfte wohl ten würden einander in die Haare fahren, günſtig geweſen ſei, es wurden weitere Forde⸗ Miethen; ferner ein Vortrag über das Mieths⸗ 
nach dem Finalabſchluſſe im Juni 1899 mit erſt nothwendig werden, wenn durch die wirth⸗ und Spanien hätte gewonnenes Spiel.“ Auch den ich ohne Zweif 
ſi nehmbar bezeichnet. Aber deshalb mögen die den ohne Zweifel eine Erörterung anſchliegen 
welche Ueberſchüſſe der Staatsverwaltung für Werthe geſchaffen find, welche im Kriege einen Faktoren als falſch erweiſen, und vor der Hand] Genoſſen nicht ängſtlich fein, denn die Aufgabe wird, auf welche Weiſe der hieſige Grundbeſiz 
dieſen Zweck zur Verfügung ſtehen. feindlichen Angriff von außerhalb her befürchten würde Spanien doch gut thun, nicht allzu feſt dieſer Schutzkommiſſion ſei zunächſt, Informatio⸗ gegen die aus dem bürgerlichen Geſetzbuch qm 
Aber gerade jetzt, wo der geſteigerte Eiſen⸗laſſen. auf einen innern Zwiſt zwiſchen den Amerikanern 7 5 if 
0 > l tirung nicht ganz leicht werde; ganz in Frage ſſichern haben wird. Endlich werden auch die 
7 4 en der ac uc 125 . gen f nr VE lie bee ee der In der Kampf des) geftellt würde dieſelbe aber hier, 7 2 auge a. a een Weyerbusch 
er hienengleiſe beanſprucht, war der Mo⸗ 2 r Dollars eine große Rolle fpielen, und welche] Herabſetzung der Erhöhung der Geſchäftsantheile] un ieß au änderung des Kommunal⸗ 
ment, wo der Herr Miniſter das Geld haben Partung hegen, daß mit Feſtſtellung des Wahl⸗ Partei in einem ſolchen Kampfe die ſtärkere it, er eine dl ht Laſten des Grundbeſi 
beſchloſſen würde. Es ſei nöthig, daß möglichſt Laſten des Grundbeſitzes in der Sitzung zur Ver⸗ 
nue ; zu „Rubin, 5 e er 5 8 Sa 1 25 ee 1 on zu Ungunften Spa⸗ bald ein Ueberblick möglich Ich un 99 re enden EN 1 5 
von 1897 waren Erſparniſſe ſichtbar, un . J niens entſcheiden müßte. Dann aber, ſo bemerkt] lungen eingegangen ſeien. chließlich bittet der uf telegraphiſches Anſuchen des Berliner 
ſo faßte das Abgeordnetenhaus eine Reſolution, es als feſtſtehend gelten, daß ein Wahlkartell ein anderer Beurtheiler, würde Amel ſeinem ; eg \ 
! g 5 f als un faſſen, als ob bei Annahme des Autrages des| wegen Betruges ſteckbrieflich verfolgte Kürſchner 
ane e ER e vorjährige Etat für geſcloſſen Ve a De Drop —.— ar 3 habe ee. aufs Vorſtandes die Konvertirung geſichert ſei; er a Pe verhaf ei x 
ußerge iche Anſchaffungen eingeſetzt hatte B Do . erlegen, daß Spanien nie wieder von dem habe ſeinen perſönlichen Standpunkt geltend ge⸗ us einer unverſchloſſenen Wohnung des 
um einen Betrag bis zur Höhe von ee als für die Stichwahl. Wie die auf nationalem ihm drohenden Bankerott erholen köunte. 2 l je 10 tun 5 5 e 8 pr. und eine Fl iner Mof 5 5 
! | 5 5 6 . — — erſammlung der Pfandbriefinhaber zu faſſen. amenuhr und eine Florentiner Moſaikbroſche in 
— ee ee d bier dieſelben na 1 un . e da — me — Als ae 1 von Nfande ten hubern Ae en geſtohlen. 55 beiden . 
edenken vor, wie bei der oben erwähnten 5 1 vn . 34. beſtäti Bankier » Berlin, daß ſtände repräſentiren zuſammen einen Wert 
Aenderung des Vermerks am Schluſſe des Obe taktik treffen werden, darüber ſollte bei den Füh⸗ National⸗Hypotheken⸗Kredit⸗ a e e ee ES 5 Be: 
) dungen die Pfandbriefinhaber zum größten Theil * Im Saale der Bockbra 
Je hat der Herr Finanzminiſter nur unter der 2 5 nicht Spekulanten find, ſondern Pfarrer, Lehrer, geſtern ee Stettiner Turn 
Bedingung ſeine Zuſtimmung gegeben, daß Die von verſchiedenen Blättern gebrachte Stettin, 24. April. Wittwen. Wenn an dieſe ſelbſt nicht vortheilhaft ge⸗ Unterhaltungsabend, deſſen Ertrag dem Fonds 
Präjudize gegen das Schuldentilgungsgeſetz nicht Nachricht, Se. Maj. der Kaiſer habe die Abſicht Im Laufe der Debatte wurde auch der Vor⸗ 
0 ; zu erkennen gegeben, an dem parlamentariſchen wurf erhoben, daß der Vertreter der Regierung anſtatt 4½ nur 3½ Prozent zu erhalten undſ zu Gute kommen ſoll. Dementſprechend hatten 
ai ge ar min 5 Pa e daß ſie für die mit = SERIEN Pfandbriefe] die Turngenoſſen mit löblichem Eifer für Abs 
e erwendung der Gel er geeinig öchſteus noch pari erhalten, daun müſſen d i i 
e e e e e de höchſteus noch pari erh ſſen doch nahme der Einlaßkarten agitirt und der Erfolg 
Willen haben, das Ihre zu thun. Ob mit der Raum erwies ür die Menge der Erſchi 
1 8 Ya 915 ee = Annahme des 7 des a die 1 5 nen ſaſt als 3 dürfte font ah, Bes 
n; fie ift auch nicht als ein eil vertirun ichert ſei, könne Redner auch nicht ü ü rerwa 
ee e e e b ertirung geſichert ſei, kön ch nicht annehmbares Sümmchen für den vorerwähnten 
f e inhaber glaube er wohl, daß eine ſolche möglich, auch der Verein alles Mögliche bot 
Mtenum, a, Eibe gu, Anerföreen ehe Bu mie De Öfen ca ie Elder te Snare eee De U 
„einen Etatspoſten zu überſchreiten, eit bieten, dies könne nur dur affung eines ti a d i 
erſchwert durich den Umſtand, a damit Die 1 rein, el 
die Pfandbriefinhaber fürchten den Konkurs, Art dem Feſtausſchuß zur Verfügun llt, die 
5 1 75 das a 6 gi denn auch fie ag dabei ſchlecht fort, aber nicht Se e Denn 
» e ann frei beſchließen, da die lecht als die Genoſſen. i i 
Kontrolle über die Rechtmäßigkeit der Ausgaben 8 } Von gelen Ae e eee 
{ » tinter 
1 Gan means Re 1 er a2 Het in Dre 
er geordneten und fol ie fi ſpr i 
Staatsregierung, ſo iſt dem Gefche Jae ſelbſt für ſich in Anſpruch und wurden dabei einzeln 
r Ä 4 N ernennungen in 3 Jahren auf ein Drittel zurück⸗ ertahrenen Leiter der Geſellſchaft habe, eine der Reſt durch zwei Theilzahlungen von je 500 unerwähnt wollen wir endlich die Konzertvorträge 
1 a aenangen ift. Bei der Fußartillerie find 45 Aeußerung, durch welche deren Darſtellung be⸗ 8 ; m der Artilleriekapelle laſſen, dieſelben erfreuten ſich 
Nan engen, be dee dea e . ffiziere ernannt gegen 35, 67, 55 und 41 in zweifelt worden wäre, hätte ſchwerwiegende 1899, zu erfüllen iſt. — Die durch Erhöhung des | eichen und verdienten Beifalls. 
zerbe Eis korps 66 gegen 64, 55, 41 und 42, bei den und den Kredit der Genoſſenſchaft und damit werden ohne Debatte genehmigt und wird mit] Verein der „Freundinnen der jungen Mädchen“ 
Haber Zee es ift en eine] Elſenbahntruppen 14 gegen 10, 14, 7 und 10Jaud für die einzelnen Geuoflen. Welche ſchwere 70 gegen 63 Stimmen beſchloſſen, anftatt le an Montag, den 25. April, einen Mittagstiſch 
ö d de aatsvermögens bewirkt, und beim Train 16 gegen 15, 22, 9 und 5.1 Vorwürfe würden ihm wohl gemacht fein, wenn ee zu billigsten Preiſen zu eröffnen gedenkt. Der, 


. Verein wünſcht damit den vielen angeſtellten 
N jungen Mädchen eine Hülfe und Erleichterung zu 
zewähren. Die Zeit der Mittagspauſe iſt für 

Viele, die entfernt wohnen, zu kurz, um zum 


Vermiſchte Nachrichten. 

— Eines der reizendſten deutſchen Märchen 
iſt bekanntlich die Geſchichte von „Schneeweißchen 
und Roſenroth“, den beiden lieblichen Schweſtern, 


10,00 bis —,—, werſte 180,00 8 —,.—, mit dem Auftrage, die kriegeriſchen Vorbereltungen in Konſtantinopel und eines türkiſchen Vertreter“ 
re bis —,—, Kartoffeln nn be beiden ar h, an im Vatikan. i 21 a 
— — Mark. orgänge aus der Nähe zu beobachten und a 
Platz Stolp: Roggen 150,00 bis —,—, darüber zu ber ſchten. Der letztgenannte Offizier eee Sale ie eigen re j 


“ 


eg a 8 ſie Die Nenn die verſchiedene unangenehme Erfahrungen mit u ur A * ns En ofen ee efbington ee feinen Pafenforts übermittelt. Im Arſenal und u 
JJ . arameh Date nche In Bien 
werden es hoffentlich Vielen derſelben ermög⸗ Gnomen todiſchlug und fi als verzauberte Saatweizen —,— bis —,—, Kartoffeln 40,00 kaiſerliche Verordnung vom 22. d. M., durch Fessel einer Dynamemafäjine, wobure zwe l, ME 


lichen, eine ordentliche Mittagsmahlzeit einzu⸗ 
nehmen und der Verein hofft, auf dieſe Weiſe 
5 auch etwas zur Wahrung der Geſundheit der 
4 jungen Mädchen beizutragen und ſich als das zu 
| erweiſen, was fein Name beſagt. Möchte dieſe 
Hoffnung erfüllt und der Mittagstiſch recht fleißig 


benutzt werden. ſowie Magenſchwachen ſo gute Dienſte leiſtel 


— Im Zentralhallen⸗Theater 
findet heute die vorletzte Sonntags⸗Vorſtellung fd vielſeitigſte Verwendung in der Krankenküche 


dor Schluß der Saſſon ftatt, worauf mit Rick. ret 
ſicht auf das ausgezeichnete Programm noch be 


3 ; 2 
8 hingewieſen ſei. — Im Tunnel giebt die Viehmarkt. 


amen⸗Kapelle „Amados“ am Sonntag Mittag 
1 von 12—2 Uhr ein Frühſchoppenkonzert bei Berlin, 23. April. (Städtiſcher Schlachr⸗ 
N eiem Eintritt, ferner konzertirt die Kapelle] viehmarkt.) [Amtlicher Bericht der Direktion. 
zB achmittags von 4½ Uhr an bis 12 Uhr. um Verkauf ſtanden: 5223 Rinder, 1582 
— Stadttheater. Herr Kapellmeiſter] Kälber, 10 382 Schafe, 8438 Schweine. 
4 Robert Erdmann hat den ehrenvollen Ruf er⸗ Bezahlt wurden für 100 Pfd. oder 50 Kg. 
3 halten, vom Donnerſtag, den 21. April, bis zum] Schlachtgewicht in Mark (bezw. für 1 Pfund in 
Schluß der Saiſon am Stadttheater in Hamburg] Pfg.): Für Rinder: Ochſen: 1 vollfleiſchig, 
neben Hofkapellmeiſter Gillo den Wagner⸗Zoklus]ausgemäſtet, höchſten Schlachtwerths, höchſtens 
m dirigiren. Dieſe Nachricht wird unſere Opern⸗ 0 Jahre alt 56 bis 61; b) junge fleiſchige, nicht 
ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 50 dis 55; 


: eunde um ſo mehr erfreuen, als das Stadt⸗ 
2 Theater in Stettin noch bis zum Jahre 1900 e) mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
2 48 bis 49; d) gering genährte jedes Alters 44 


ukl. Herrn Kapellmeiſter Erdmann den ihren 
bis 47. Bullen: a) vollfleiſchige, höchſten 


Schlachtwerths 54 bis 56; b) mäßig genährte 
jüngere und gut genährte ältere 48 bis 52; o) 
gering genährte 43 bis 46. Färſen und 
Kühe: a) vollfleiſchige, ausgemäſtet Färſen 
höchſten Schlachtwerths — bis —; b) voll 
fleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlacht⸗ 
werths, höchſtens 0 Jahre alt 49 bis 51; c) 
ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut ent⸗ 
wickelte jüngere 47 bis 49; d) mäßig genährte 
Färſen und Kühe 45 bis 47; e) gering genährte 
Färſen und Kühe 40 bis 43. Kälber: a) 
feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte 
Sangkälber 65 bis 70; b) mittlere Maſtkälber 
und gute Saugkälber 58 bis 63; c) geriuge 
Saugkälber 50 bis 55; d) ältere gering genährte 
Kälber (Freſſer) 38 bis 45. Schafe: a) Maſt⸗ 


Prinz entpuppte. Allerliebſte Juuſtrationen hierzu Mark, welche bie Neuwahlen zum Reichstage auf den ß 


bietet eine neue Serie der ſog. Liebig⸗Bilder, 
deren Rückſeiten durch Kochrezepte u. dgl. die 
Verwendung von Liebig's Fleiſch⸗Extrakt praktiſch 
erläutern, ſowie Hinweiſe auf das Fleiſch⸗Pepton 
der Compagnie Liebig enthalten, das Blutarmen, 


Platz Greifswald: Roggen 146,00 bis 16. Juni feſigeſetzt werden. eiter getödtet und zehn verwundet wurden. 
—,—, Weizen 212,00 bis 216,00, Gerſte —.—,]. — Der Kreuzer „Geier“ geht anf kaiſer⸗ London, 23. April. Spaniſche Kriegs⸗ 
Hafer —,.— Mark. lichen Befehl ungeſäumt nach Weſtindien ab, ſchiffe haben das amerikaniſche Schiff „Schenan⸗ 
Stralſund: Roggen 133,00 dis 142,00, J um die deutſchen Intereſſen in Kuba zu ver⸗ doah“, welches von San Francisco nach Line 
Weizen 182,00 bis 212,00, Gerſte 130 bis treten. pool mit Weizen unterwegs war, erobert. Nach 
150,00, Hafer 135,00 bis 143,00, Kartoffeln — Der Minifter der öffentlichen Arbeiten weiteren Meldungen haben die Amerikaner, bel 
45,00 Mark. hat, wie die „Poſt“ mittbeilt, ſoeben an die Havanna den ſpaniſchen Paſſagierdampfer „Newe 
Neuſtettin: Roggen 135,00 bis —,.—, Staatseiſenbahndirektionen einen Erlaß gerichtet, vork“ genommen, ebenjo eroberte ein amerika?- 
Weizen 190,00 bis 220,00, Gerſte —,.— bis in welchem die letzteren angewieſen werden, bei niſcher Kreuzer das ſpaniſche Schiff „Garzia“ b 
—.—, Hafer 160,00 bis —.—, Kartoffeln die e 7 Allach ee Kuba. 8 
40,00 Mark. . ˙— AM. :BEDMEN, London, 23. April. In hieſigen Marine I 
denz, baß folge Bauten, während der Fran greifen herrscht allgemein die Anfiht, daß da 


Weltmarktpreiſe. jahrsbeſtellung und der Ernte, ſoweit irgend amerikaniſche Kreuzer „Paris“ Newport nicht . . 


thunlich, mit weſentlich verringerten Arbeits 
Es wurden am 22. April gezahlt loko kräften fortgeführt und die Bahn⸗Unterhaltungs⸗ reichen werde. 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll arbeiten während dieſer Zeit möglichſt einge⸗ Der Kommandant des amerikaniſchen sr E 
und Spejen in: ſſchränkt werden ſollen, um der Landwirthſchaft Weſt⸗Geſchwaders, Admiral Sampſon, hat die 
kon a: Roggen —.— Mark, Weizen e Rn ee gefteigerten Blockade von Havanna ins Werk geſetzt. 
. edarfs an Arbeitskräften die Heranziehun 2 j 4 
Liverpool: Roggen —,— Mark, Weizen e zu erleichtern. 8 Waſhington, 23. April. Wie verlautetl⸗ 
223,35 Mark. — Im Reichsamt des Junern wird, wie die beabſichtigt Staatsſekretär Sherman ſeine De⸗ 
Odeſſa: Moggen 161,25 Mart, Weisen „Post- meldet, im Laufe des nächſten Momars|Milfion au ache r dieſen 
222,35 Mark. eine Konferenz von Fiſcherei⸗Jutereſſenten ſtatt⸗ Schritt mit Geſun beltsrücſich . 
Riga: Roggen 165,50 Mark, Weizen finden, um namentlich auch die Fragen der großen Newyork, 23. April. Die kubaniſche Junta 
220,00 Mark. Heringsfiſcherei, welche für unſere Bevölkerung bat verſprochen, 40 000 Gewehre und 6 Millionen 
von großer Bedeutung iſt, einer eingehenden Be⸗ Patronen nach Kuba zu ſenden. Ri 
Magdeburg, 23. April. Zucker. Korn⸗ rathung zu unterziehen. 
peu exkl. 88 Proz. Nendement 10,10 —10,32½, — Wie verlautet, ſollen die Berathungen 2 
achprodukte exkl. 75 Proz. Rendement 7,25 bis über die Trennung des preußiſchen Miniſteriums Briefkaſten. 
8,05. Feſt. Brod⸗Raffinade l. 23,25 bis der öffentlichen Arbeiten zu dem Ergebuiß geführt 5 b f 
—.—. !rodsNaffinade II. 23,00 bis —.—. Gem. haben, daß für die Ueberführung der ganzen Anonyme Nan lei u, — 17 
Brod⸗Naffinade mit Faß 23,12 ½ bis 23,50. Gem. Waſſerbau⸗Berwaltung an das Minifterium für alle Fälle unbean Bad ker, 176 14 
Melis I, mit Faß 22,75 bis —,-. Feſt. Landwirthſchaft die königliche Genehmigung nachfrage iſt ein . a 5 85 Al . 
Robzucker I, Produkt Trauſito f. a. B. Hamburg geſucht werden wird. neut beizulegen. — Rich 8 1100 
per April 9,80 G., 9,40 B., per Mai 9,37½ . Die „Bolt“ führt in einem Artitel über ander von Hum bolt iit am 14, | J 47 
bez., 9,40 B., per Juni 9,45 G., 9,47½ B., den Schutz des neutralen Eigenthums im ſpaniſch⸗ Wilhelm von Humboldt am Mal 1859 2 1003 F 
per Juli 9,537½ G., 9,55 B. per Ottober⸗Dezem⸗ amerſtaniſchen Kriege aus, an einer Zuftimmung|boren. Erſter ſtarb am 3 a 3 etz 1 
ber 9,60 bez., 9,62 ½ B. Feſt. ſämtlicher Großmächte zu einer gemeinſamen Er⸗ am 8. April 1835. — O. 1 in 1 zun 5 
Köln, 23. April. Nüböl loto 56,00, per klärung an Spanien und Nordamerika über die⸗ Möbel thatjühlih auf Leih ge range 2 
Ottober 54,20. — Wetter: Trübe. fen Schutz des neutralen Eigenthums könne nicht waren, Bat She Pfandredt auf, biefeiben ten, 
Hamburg, 23. April, Vorm. 11 Uhr. gezweifelt werden. Die eigentlichen Schwierig⸗ rechtlichen Werth, hat der Sen Ihnen 44 
Kaffee. (Vormittassbericht.) Gesd average keiten, welche ſich einer Einigung entgegenſtellen, Möbel zu Ihrer Sicherheit verpfändet, ohwo 1 


— 


5 ‚enuen darf. 
i — Das Künſtlerfeſt auf Bellevue 


im Mittwoch, den 27. April, verſpricht einen 

|. Verlauf zu nehmen. Bekanntlich) iſt 

er Reinertrag des Jahrmarktes und Bazars der 
i hieſigen Kinderheil⸗ und Diakoniſſen⸗Anſtalt zu⸗ 
N gedacht. Im Jutereſſe der jo überaus ſegens⸗ 
8 reich wirkenden Auſtalt iſt ein recht reger Beſuch 
b des Feſtes ſehr erwünſcht. Das Programm iſt 
PR ſo reichhaltig und vielſeitig, daß es ſelbſt die 
= weiftgeheudften Anforderungen befriedigen wird. 
15 Nach dem Konzert, verbunden mit Spezialitäten⸗ 
: Rorftellung, beginnt der große Jahrmarkt und 
a Bazar. Hierauf findet im Theater eine Auffüh- 

rung der reizenden Operette „Zehn Mädchen und 
kein Mann“ ſtatt. Zum Schluß werden ſich di: 
* Theilnehmer zu einem großen Feſtball vereinigen. 
4 Auch die beliebte „ruſſiſche Karavanſerei“ iſt 


lämmer und jüngere Maſthammel 54 bis 57; A \ E ſo lies 
. wieder eröffnet und die „Original ruſſiſchen] b) ältere Maſthammel 48 bis 53; e) mäßig ge⸗ Santos per Mai 28,75, per Juli —.—, per dürften nur bei England liegen, weiches ſich in dieſelben nicht fein Eigenthum waren, ſo l x 


nährte Hammel und Schafe (Märzſchafe) 45 bis 
47; d) Holſteiner Niederungsſchafe — bis —; 
auch pro 100 Pfd. Lebendgewicht — bis — Mk. 
Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend 


Sänger“ werden ihre heimathlichen Geſänge er⸗ 

ſchallen laſſen. Das Entree beträgt für reſervirte 
. Plätze 2,25 Mark, unnummerirte Plätze 2 Mark 
8 inkl. Tanzberechtigung. Da mit dieſem Küuſtler⸗ 
| feſt zugleich der Beſchluß der Wintervergnügungen 
im ſchönen Bellevue⸗Etabliſſement gemacht wird, 
empfehlen wir den Beſuch des Feſtes aus dop 
pelten Gründen. 

— In der Woche vom 17. bis 23. Apri. 
kamen im Regierungsbezirk Stettin 94 Er⸗ 
krankungs⸗ und 8 Todesfälle in Folge von 
1 5 are ER 

ärkſten traten Maſern auf, worau Er⸗ 
krautungen und 1 Todesfall zu verzeichnen waren, ſtand. Schwere Ochſen waren beſonders ſchwer 
davon 6 Erkrankungen in Stettin. Sodann folgt 
Diphtherie mit 25 Erkrankungen, davon 4 in 
Stettin. An Scharlach erkrankten 20 Perſonen 
5 Todesfälle), davon 1 (1 Todesfall) in Stettin. 
An Darmtyphus erkrankten 3 Perſonen (1 Todes⸗ 
fall), davon 1 (1 Todesfall) in Stettin und an 
Kindbetltfieber verſtarb 1 Perſon im Kreiſe Ran⸗ 
dow. Im Kreiſe Greifenhagen kam kein Fall 
von auſteckender Krankheit vor. 

— In der hieſigen Volksküche wurden in 
der Woche vom 17. bis 23. April 1842 Portionen 
Mittag ſſen verabreicht. 


i Praktilches für den Haushalt. 
. Tiefſchwarze Tinte, 100 Gramm Bud) 
holz⸗Extrakt werden mit 75 Geamm fein zer⸗ 
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a ; Kreiſe erklären das Vorgehen der Verehtigten dürfte Ihnen am beſten nähere Auskunft geben 


604 8. Mae, ber Ma Jun 5, . G. 940 8. Staaten, welche vor Ablauf der Ullmatums feiſt können. — Die weiter elugegangenen Srages 
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Getreidepreisnotirungen der Landwirth : 
ſchaftskammer fir die Provinz Pommern. 
Am 23. April wurde für inländiſches Ge⸗ 
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Das Pfarrhaus zu Gosbach. Andres dem Pastor jeht wieder ruhiger zu, ine| 
Roman von Julius Lohmeyer. 
20) 


„Aber, Herr Paſtor, wenn einer 


da an die, und ſie verſetzt mir kalt den Todesſtoß, 
die Ungetreue, dann weiß ich wohl, daß Gott es 
rächen muß.“ 

Franziska war mit lautem Aufſchrei hinge⸗ 
ſchlagen und rang, die Stirn ins Gras wühlend, 
die Hände in wilder Qual. 

Machen Sie ein Ende,“ rief der Paſtor mit 
finſterem Ernſte. 
Nie! ai gehe 4 Be 8 4 8 das 
Nie!“ uſchwerk auseinander un au e 
der. u dee kee e er 
zuſſchen, „Sie Te en wohl, meine) Franziska hatte ſich an dem hochgefüllten Korbe 
Geduld nun ein Ende erreicht haben muß. Ich wieder emporgehoben und ſchaute dem das Ges 
möchte nicht, daß Sie mich zwängen, Ihnen zu zweige Durchbrechenden mit einem Blick voll Angſt 
fagen, daß hier mein Grund und Boden iſt, auf und Entſetzen nach, und doch als wollte ſie ihn 
dein Sie Ad) befinden, mub daß Frenziste wohl zurückhalten, als nühme er ihre lezte Ruhe mit 
noch andere Gründe Ve in 975 hr ſich hinweg. Gotthold ſah dieſen Blick, und ein 
ö Andres feſt in die ſcheuen Ben N „ und unſagbares Mitleid mit ihr erfüllte ihn. In 
. „die fie beſtimmten, Ihnen ihrer dunkelerglühten Schönheit hatte = fie zum 
K erſte 
„Was Sie mir zu lagen Daben, weiß ich oe, auffammenben Mannes gen., dena 
Ans Sie 2 r . Erbe und des Vaters Er trat auf die Unglückliche zu, half ihr, ſich 
1 es f “ inem Arme emporzuheben, und bat fie, ſich 
letztes gutes Wort für Dich! an ſe u 
„Laſſen Sie mich auf Ihre eigene Vernunft auf ihn zu ſtützen. 5 

rechnen, Herr Buſſe, Sie wiſſen, daß Sie vor] „Komm', Du mußt Ruhe haben, Liebe,“ bat 

Gott und Menſchengeſetz keinerlei Anſprüche mehr er mit warm bewegter Stimme. Sie ſchwankte 

an ſeiner Seite den Laubgang entlang und 


an Franziska haben!“ = 1 
„An diefe da halte ich meine Anſprüche aufs zwiſchen den Sträuchern des Gartenweges hin 


5 Daß ich nicht ſchrieb, nun, das hat ſeine 
Bründe,“ wehrte Andres finſter ab. 

„Nie habe ich einen Brief von Dir bekommen!“ 
| „Das paßt Dir freilich jetzt gut, fo zu ſagen.—“ 
y „Es ift bei Gott wahr, was ich ſage, rief 
Arme ihm wie hülfeflehend entgegen⸗ 
„Habe Erbarmen, finde Dich drein!“ 
„Mein Lebtag nicht!“ antwortete Andres finſter. 


recht,“ rief Andres wild. „Mit Deinem Manne bis zu dem Hauseingang, ohne nur & ihm aufs 
habe ich nichts zu thun, aber Du, Treuloſe,“ zublicken, wie von einem ſchweren Schuldgefühl 
knirſchte er voll Wuth und trat auf fie zu, als niedergedrückt. 


„Faſſe Dich, mein Kind, auch das wird über⸗ 
wunden werden, Gott wird uns helfen, Du trägſt 
keine Schuld.“ 

Sie ſchüttelte abwehrend mit dem Kopf. 

Laß mich Dich in Deine Stube hinauf 


wollte er nach ihr greifen, „ſollſt mir büßen.“ 
„Halt, nun nicht weiter!“ ſchrie der Paſtor 
ihm entgegen und ſtieß ihn zurück. „Sie ſind 
ein Raſender, Sie verlaſſen meinen Garten ſofort! 
ranziska, gehe ins Haus.“ 


K e . K 


e 


Vortrag 


im kleinen Saale des Concerthauſes. 


Stadtverordneten-Verfammlung. 
Donnerſtag, den 28. d. Mts.: Keine Sitzung. 


Stettin, den 28. April 1898, 
Dr. Scharlau. 


Verdingung für die Lieferung von 250 000 hell- 
gelben Hartbrand⸗Hintermauerungsſteinen für den neuen 
Rangirbahnhof zu Stettin am 5. Mai 1898, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr. Angebote hierauf find poſtfrei, ver⸗ 
ſiegelt und mit der Aufſchrift „Angebot auf Lieferung 
von hellgelben Mauerſteinen für den neuen Rangir⸗ 
appel zu Stettin“ an die unterzeichnete Betriebs⸗ 
inſpektion, Bergſtraße Nr. 16, II, bis zu der vor⸗ 
ſtehend für die Eröffnung der Angebote beſtimmten 
Zeit einzureichen. Ebendaſelbſt können Angebotsbogen 
und Bedingungen eingeſehen bezw. gegen poſt⸗ und be⸗ 
the Einſendung von 0,50 % baar bezogen 
werden. 

Stettin, den 16. April 1898. - 


„Königliche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Inſpektion 3. 
Stettin, den 22. April 1898. 


Bekanntmachung. 
Nach einer am 15. d. Mis. ausgeführten chemiſchen 
Unterſuchung enthielt das Waſſer der hieſigen Leitung 
in 100,000 Theilen 7,60 Theile organiſcher Subſtanzen. 


Der Polizei⸗Präſident. 
J. V 


Abends 8 Uhr, ſpricht 


Frl. M. Kube. 
Naturärztin aus Charlottenburg, 


„Das nervöſe Jahrhundert“ 


Nervenſchwäche Rebe Schlafloſigkeit, 
Epilepfie, Hyſterie, Veitstanz ze, 
Blutarmuth u. Blutentmiſehung. 
Wie verhüten wir all: dieſe Krankheiten? Wie 
behandeln wir ſie nach dem Naturheilverfahren? 


Entree: Numm. Platz 1 46, unnummerirt 50 . 
Ein 2. Atelier 
eröffnete ich in meinem Haufe . 
Falkenwalderſtr. 137, I. 
Sprechſtunden daſelbſt für Zahnleidende nur von 
9—10 Vorm. und 3½—4½ Nachm. 


Ich empfehle mich namentlich zur Behandlung ſehr 
ſchadhafter, wurzelkranker Zähne mit darauf folgender 


. V.: Plombirung oder Erſatz durch Gold⸗ oder Porzellan⸗ 
Felsch. kronen. Auch Goldbrücken⸗Zahnerſatz. 
| ; f Mönchenſtr. 20/21 u. 
Stettin, den 20. April 1893. II. Paske, Falkenwalderſtr. 187. 
Bekanntmachung. er e 
> e ee e ges Heilanstalt für Herzleiden, 
ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben | Asthma, Blasen-, Nierenleiden ete. etc. 


Alexisbad im Harz 
Dr. med. Paczkowski. 


Prospecte gratis. Billige Preise, 


Kunstausstellung 


im Coneert⸗ und Vereins hauſe. 


Schluß am 1. Mai 6 Uhr Abends. 


Schröder’scher Stetbekaſſen- 


Verein zu Stettin. 
Außerordentliche 


General⸗Verſammlung 
am Sonntag, den 8. Mai, Nachmittags 3 Uhr, 
im Vereinslokale. 

1. Beitrag⸗ Entgegennahme und Aufnahme neuer 
Mitglieder. 
2. Innere Angelegenheit zur Berathung und Ab⸗ 
änderung des Statutenentwurfs. 
Es iſt Pflicht eines jeden männlichen Mitgliedes, zu 
erſcheinen. Der Vorſtand. 


Verein der Kreundinnen der 
jungen Mädchen. 


Konfirmanden ⸗A bend 


Sonntag, den 24. April, im großen Saale des Evang. 
Vereinshauſes, Eliſabethſtr. 53. 

Anfang Punkt 6½ Uhr. 
CEeutree 20 Pf. 

Konfirmanden und Jungfrauen ⸗Vereins⸗ Mitglieder 
frei gegen Einlaß⸗ oder Mitgliedskarte. 


7 5 \ 2 
Ortsverein der Schneider. 
Morgen Montag, den 25. ds. Mts., Abends 8 Uhr, 

im neuen Vereinslokale Reſtaurant „Weſtphalia“, 
Alte Falkenwalderſtr. 10: Verſammlung. 1 
Das Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder iſt nothwendig. 
Nervtödten, Zahnziehen 1 Mk. Der Vorſland. 
Plombiren schmerzlos. Zahm reinigen. Unſer Verguügen findet am 1. Mai im „Reichs⸗ 
Th, Eggers, Stettin, Mittwochstr. 10, T. garten“ ftatt. 


ermi 


werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf 

Dienſtag, den 3. Mai 1898, Vorm. 11 Uhr, 
im Zimmer 41 des Rathhauſes angelegten Termine 
verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen 
abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben in 
Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Verdingungs⸗Unterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen poſtfreie Einſendung von 1 % (wenn 
Briefmarken nur & 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
Stettin, den 21. April 1898. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von Materialien, Farben, Oelen ꝛc. für 
den ſtädtiſchen Bauhof, Abtheilung für Waſſer⸗ und 
Brückenbau, im Verwaltungsjahr 1898/99 ſoll im Wege 
der öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf 

Montag, den 2. Mai 1898, Vorm. 11 Uhr, 
im Zimmer 41 des Rathhauſes angeſetzten Termine vers 
ſchloſſen und mit eutiprechender Aufſchrift verſehen ab⸗ 
zugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben in Gegen⸗ 
wart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Verdingungsunterlagen find ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen poſtfreie Einſendung von 50 „ (wenn Brief⸗ 
marken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
Ortskrankenkasse No. 20. 


General⸗Verſammlung 
am BR den 25. d. M., Abends 8 Uhr, im Lokale 
des Herrn Ulrieh, Roſengarten 64: 
Tages⸗Ordnung: 

1. Abnahme der Jahresrechnung und Dechargeertheilung. 
2, Abänderung des $ 13 des Statuts. 

Hierzu laden wir die Herren Vertreter, Arbeitgeber 
und Arbeitnehmer hierdurch ein. 

Der Vorſtand. 


erg on 3 M., ne gieht.es auch 
| Tähne, keine stärkeren für 5 u. 6 M. Umarbeit 
und Reparaturen sofort, billig. 


N 
! 
N 
\ 


N 
„„ Stuben. 5 Stuben. 
Dirkeunllee 31, 2 Tr., herrſch. Eckwohn. v. 7 Zim., Gr. Donmſtr. 16, I, m. Kab. u. Zub., d. z. Geſch., z. 1. 10 


Balkon, ſehr gr. Korridor u. reichl. Nebengel. v. 1. 10. 
alt verm. Auf Wunſch auch Pferdeſtall u. Wagenremiſe. 


Badeſtube zum 1. 7. 98 zu verm. Näh. part. l. 


6 Stuben. 


Greifenftr, 5, neben dem Generallandichaftsgebäude, 
1 u. 3 Tr. eine hochherrſchaftl. Wohnung von 6 Zim. 


A Stuben, 


Grabow, Franken ſtr. 3, ſchöne Wobn. v. & Jim. 
mit ſämtlichem Zubehör, Waſſerleitung ſowie Garten⸗ 


 dermicthen bei Tirector Petersen, benutzung 3 > Dftober an ruhige Miether billig z. v. 
Linden⸗ u. Paſſauerſtr.⸗Ecke Nr. 1 'stie drich Karlſtr. DL 

Mäh. daſelbſt 1 Tr. r. zu vermieth. Näh,. daſelbſt bei Herrn Zimmermann. 
2 Tr., Wohn. v. 6 Stub, f 3 Vorder 


Grünhoferſteig 1 ist die Bel-Gtage v. 6 Bimmtern 
bt großer bedeckter Veranda ſofort oder ſpäter zu 


1 „Stuben u. Zubeh. zu verm. 


2 1 52 Moltkeſtr. 2, 3 Tr., 4 Zimmer (3 Vorderzim.), 
| tab owerſür 8 ba, ſofort od. ſpäter z. verm. Badezimmer ꝛc. pr. 1. 10. 98. 8 


führen, haben,“ drän 


Sonntag, den 2. April 1898, Saiſon 


gulhenwalderhr. 106, e e 


Birkenallee 20, part, 4—5 Stuben sofort z. vernt, 
Waltons und Zubehör zu vermiethen. Näh. part. r. a. Wunsch Stallung Näh. Hohenzollernir. 73, 2 Tr. l. 


3 Tr., eine Wohn. 
von 4 Zimmern 


und bequem 
| Heine 


Du mußt Vich legen,“ ſagte Gotthold, als fie an 


der Treppe im Flur angelangt waren. 
In dieſem Augenblick öffnete ſich die Haus⸗ 


dem er mit beinahe bewegter Stimme hinzuſetzte: thür. Der alte Poſtbote erſchien auf der Schwelle, 
Jahr aus Jahr reichte dem 
ein nur den einen Gedanken gehabt hat wie ich, grüßteſehrerbietig undverſchwand wieder in der Thür. 


Paſtor ein amtliches Schreiben, 
Eine Vorladung ?!“ ſchrie Franziska auf und 
ff haſtig nach dem Schreiben, das ihr der 
ſtor nach einem Blick auf die Adreſſe mit 
undlicher Abwehr zu entwinden ſuchte. 
Pa Dich nicht auf, Kind, es iſt nichts für 

„Doch — doch —! Ich weiß es gewiß! Ich 
muß es leſen,“ flehte ſie in heißer Angſt und griff 
nach dem Briefe. 

Gotthold öffnete mit einer mißbilligenden Kopf⸗ 
bewegung das Schreiben. Es war in der That 
die Vorladung für Frau Paſtor Franziska Wurz⸗ 
bach in Gosbach auf den 25. d. Mts. 

„Ich wußte es,“ ſagte fie ſtumpf und lies das 
Blatt auf den Eſtrich gleiten. Ihre ganze Ge⸗ 
ſtalt erbebte unter einer mächtigen Erſchütterung; 
fie mußte ſich auf die Flurbank niederlaſſen. 
Wie brütend ſtützte ſie den Kopf in beide Hände, 
als ſammle ſie mit aller Kraft ihre Gedanken, 
irgend einen Ausweg, eine Hülfe zu erſpähen. 

„Alſo in fünf Tagen.“ 

„Nicht wahr,“ fuhr ſie nach einer Weile mit 
dem gefpannteften Ausdruck in ihren Mienen 
wieder auf, „ich muß alles ſagen, was ich weiß?“ 

„Du mußt ſelbſtverſtändlich wahrheitsgetreu 
auf jede Frage des Richters antworten.“ 

„Antworten! Alſo nur antworten auf das, was 
ich gefragt werde?“ 

„Ich ſollte meinen.“ 

„Alſo in fünf Tagen,“ wiederholte ſie, immer 
noch vor ſich hin ſinnend, aber ſcheinbar be⸗ 
ruhigter. 

„In fünf Tagen? Davon kann jetzt gar nicht 
die Rede. fein. Dr. Schneller wird eine Ver⸗ 
tagung des Termins durchſetzen können. Aber 
komm' nun auf Dein Zimmer, Du mußt Ruhe 
te Gotthold ungeduldig. 


Er führte ſie, auf ſeinen Arm geſt die 
Treppe hinauf, riß das Tuch von der De 
ſchob die Kiſſen zurecht und bettete ſie ſanft auf 
ihr Lager, auf dem ſie eine Weile ſtill mit ge⸗ 
ſchloſſenen Augen lag; dann hob ſie den Blick 
bittend zu Gotthold empor: „Mein Kopf iſt 
zum Zerſpringen!“ 

Wir müſſen Umſchläge machen und ſogleich 

Er verließ das n 
Viertelſtunde mit Mareile, die eine große Schale 
mit Eis und Linnen trug, zurück. 


Er ſetzte ſich an Franziska's Bett und wechſelte Wa 


gewiſſenhaft alle zehn Minuten die Umſchläge. 
Nach einer Stunde öffnete Franziska die Augen 
und hauchte: „Ich danke Dir!“ 

„Bleibe ganz ruhig,“ wehrte Gotthold beſorgt. 
„Du biſt noch ſehr heiß.“ 

Sie ſchloß gehorſam die Augen, ihre Bruſt 
hob ſich ruhiger. Sie ſchien zu ſchlafen. 

Die Fülle der jugendlich⸗anmuthigen Glieder 
ruhte in wohliger Aufgelöſtheit vor ihm, und der 
Anblick der gebrochen Daliegenden, ganz ſeiner 
Sorge Ueberlaſſenen rührte ihn — er hatte Fran⸗ 
iska nur in friſcher Hülfsbereitſchaft bisher ge⸗ 
ehen. Jetzt bedurfte ſie ſelbſt ſeiner Hülfe. Es 
überkam ihn ein Wohlgefühl bei dieſem Gedanken. 
So ruhig glaubte er ihr regelmäßig ſchönes Ant⸗ 
litz nie geſehen zu haben. 

Es war ihm, als betrachte er ſie mit den 
Augen von Andres; er vertiefte ſich in jeden 
ihrer offenen Züge, die ihr Weſen wie ein auf⸗ 
geſchlagenes Buch zeigten, in denen ſich ihre ernſte 
Wahrhaftigkeit, ihre treue Sorglichkeit, ihr klarer 
Verſtand wiederzuſpiegeln ſchienen, nichts aber 
von dem Frieden eines in ſich beruhigten Ge⸗ 
müthes. Jene beiden dunklen Falten zwiſchen 
den leiſe zuckenden Brauen erzählten ihm die 
bange Geſchichte einer vergrämten Jugend. Und 
eben jene ungebändigte Natur, die einſt ihr Jugend⸗ 
glück zerſtörte, ihre Ehre ruchlos preisgab, ſie 
ſtreckte jetzt von neuem die Hand nach ihrem 
kaum gefundenen beruhigten Daſeinsg 


PYR MONT. 


Station der Haunov.⸗Altenb. Eiſenbahn und 
Moor und Sool modernſter Einrichtung. 


Luft⸗ und Terrain⸗ 


Anfang Mai bis 10. Oktober. — Frequenz: 13 1000. 


des Eilzuges Berlin⸗Hildesheim⸗Köln⸗Paris. Stahl⸗, 
rort in herrl., waldr. Um⸗ 


gebung. — Lawu-tennis-Plätze, Theater, Bälle, Rennen, Gelegenbeit u. Jagd und Fiſcherei. Proſpekte durch 


% Stahlbad 


iebenstein 


Fürſtl. Brunnen⸗Direktion. 


345 Meter über d. Meere. 
Station der Werra-Bahn. 
Saison — Oktober. 


Stahl-, Sool- und electrische Bäder. 


Herrliche geschützte Lage, reinstes Quell-Trink wasser, täglich Kur-Concerte, gutes Theater, 
naar Lesesaal, Reunions, Jagd, Lawn-Tennis, entzückende ee ee eto. 


llevue und Kurhaus-Hotel 
jearzt: Stabsa 
andere hiesige Hotels und 


bei civi 


sen. 
Auskunft auch über 


rat a. D. Dr 


er Lage mit vortrefflicher Verpflegung 
„ med. Waetzol — 2 e 
Villen ertheilt Die Bade-Direco 


on. 


Heilanzeigen: Blutarmuth und Bleichsucht. Allgemeine Ernährungsskörungen, Serophu- 
lose, chronische Magen- und Darmkatarrhe, Bronchialkatarrhe, Blasenkatarrhe, habituelle Stuhl- 


verstopfung, Anschoppung der Unterleibsorgane ete. 
8 H ysterie, Rheumatismus, Gieht, Exsudate, Frauenkrankheiten, Unfrucht- 


chwäche, Hypochondrie, 
barkeit und Schwächezustände. 


Chronische Nervenkrankheiten, Nerven- 


WE Saison vom f. Mai bis 30. September. ax 
Prospeete gratis. Jede Auskunft ertheilt das Bürgermeisteramt als Curverwaltung. 


ENTE 


J.Brandfs6W.Nawroc 


":Einfragung von Waarenzeichen. e 


A Qll0r LöRdeR - 
BEBRAUCHSMUSTER * 
besorgen ltverweriken. 
"ki ERLINW, 


N | 82 AN 2 _ . 
1. Stettiner Pferde- Lotterie. 


10 complett bejpanıte Equipagen (darunter zwei vierſpännige) 
und 


120 Pferde 


(darunter 10 geſattelte und gezäumte Reitpferde) 


15 
Hauptgewinne. 


= Ziehung un siderruflich am 17. Mai 1898. 


Looſe à 1 


Mark bei 


R. Grassmann, Kohlmarkt 10, Kirchplatz 3 
und Lindenſtr. 25. 


u Stuben. 


Neneſtr. 5, 3 Stuben ſoſort ev. 1. Juli, 30 , 
3 Stuben zum 1. Juli, 24, 22 und 18 44 


Moltkeſtr. 1 (Pölitzerbr.⸗Ccke), 3 Tr., 3 Zimmer, 
Vorderzimmer) ꝛc. mit % 600 p. J. x. 1. 10. 98. 


| Scharnhorſtſtr. 9, 3 St. 3.1.7.3. v. a. nur ruh. Micther. | Gr. 


Kronprinzenft. 12, 1, m. Dot, Mdchg . u. Jh. W. F. T. 


2 Stuben. 
Holzſtr. 145, 2 frdl. Vorderſtub. u. Zubeh. 3. 1. 6. 3. v. 


Sommerwohnungen. | 


Sommerwohnung 
im Herrſchaftshauſe Sudowsaue bei Padeſuch, vollſt. 
eingerichtet, zu vermiethen. Ferner eine 
Wohn. von 3 Stuben u. Zubeh. für immer. 


thungs⸗Anzeiger 


Grundbeſttzer-Vereins. 


Möblirte Stuben. 
Bogislavſtr. 2, 3, Tr. links, 5 
gut möblirtes Zimmer 


ſofort oder ſpäter zu vermiethen. 
Laſtadie 34, III., frdl. Vrdz., ſey Eing., ſof. z. verm. 


Philippſtr. 69, vorn 1 Tr. r., 


2 gut möblirt. Zimmer 
an 1 oder 2 Herren ſofort oder ſpäter zu 
vermiethen. 


Schlafſtellen. 


Gieſebrechtſtr. 4, Seitenfl. 1 Tr. l., findet ein 
ordentlicher Mann gute Schlafſtelle. 


Artillerieſtr. 2 b. Kurz f ein jg. Mann gute Schlafft. 


fort, 


Ein beruhigtes Glück? O, nein! Nachdenklich 
wiegte er das Haupt, hatte er doch kürzlich ne 
im jener Scene mit Richard erkennen müſſen, da 
ihre Seele keinen Frieden in feinem Hauſe ges 
funden habe. War es denn immer nur jene 
thörichte Eiferſucht auf feine Todte, die fie je 


erregen konnte? An dieſer trug er, das glaubte 
1 er fi ſagen zu dürfen, wenigſtens keine Schuld. 
immer und kehrte nach einer don, feiner liebenden Erinnerung für N 
konnte 
was 


Beate 
er nichts opfern. Gab er Franziska nicht, 
er ihr nur zu geben vermochte? Seine 
freundlichſte Schätzung, feine ehrliche Zuneigung? 
8 verlangte fie mehr von ihm? Oder Sg: 
in der That noch ihr Herz an ihrer Jugendliebe? 
Wenn dem fo war? Aber nein, nein! Der wilde 
Menſch beſaß ihr Herz nicht mehr. 
Er beugte ſich über die Schlummernde un 
athmete ihre warmen Athemzüge ein. Er fühlte 
zum erſten Male, daß er voll glücklich ſein könn 
wenn ſie ganz ſein wäre. Er hätte einen K 
auf ihre Lippen preſſen, ſie ans Herz ziehen und 
rufen mögen: » 
„Sprich, was kann ich Dir noch geben, was 
vermißt Du noch bei mir? Alles ſoll Dein ſein, 
vertraue mir nur!“ Er neigte ſich immer 
wie zum Kuß, aber dann ſchreckte er wieder auf, 
als habe er einen Raub an ihr begehen wollen. 
Ihre Brauen zuckten unruhig, fie fieberte und 
träumte. Der Traum galt Andres, jetzt öffneten 
ſich ihre Lippen, unſicher, lallend, leiſe — fie 
phantaſtrte. } 
Du mußt fliehen, da, da ift die Thür, da, 
dal Ich muß alles jagen — fie kommen — fie 
faſſen Dich!“ Mit einem jähen Aufſchrei fuhr 
Franziska empor und blickte in wildem Schrecken 


um ſich. Sie ſah zu Gotthold auf, der zärtlich 
ihre Schläfen ſtreichelte: „Ich bin bei Dir, 
Franziska!“ 1 


„Ja, Du biſt bei mir? Das iſt ſchön! 4 
glaube, ich fiebere!“ a 


ee 


Zähne 


Einſetzen 
künſtlicher 
fd Zahn 3 %, unter Garantie des Gutſitzens. 
Plombiren, Nervtödten, Zahnziehen ſchmerzlos. 
Reparaturen ſofort zu billigen Preiſen. 


E. Kalinke, z . 5, | 


Klaviernnterricht erth. Damen und Kindern 
Auna Reichhardt, Turnerſtr. 30, 3 Tr. r. 
Th. Schrodt, Friebrichſtr. 7, gerichtiſcher 
Taxator, auch für Mobilien, Nachlaßſachen 2c. 
S eee 


Zither⸗ Unterrichts ⸗ 


Inſtitut 
Fallenwalderſtraße 2, 1 Tr. 
Gewiſſenhafte, gründlichſte Ausbildung im 
Bither- und Streichzitherſpiel. N. Mader. 
Einfache und Künſtlerzithern ſtets auf Lager. 
Swree a ci 


Sanitäts⸗Colonne. 


Sountag, den 24. d. M., Nachmittags 2¾ Uhr, 
ebungsſtunde in der Turnhalle, Fichteſtr. 3. 
Ausgabe der Legitimationskarten. 
Um pünktliches Erſcheinen bittet 

Der Stab. 


Verein der Freundinnen der 
ungen Mädchen. 


Am 25. April eröffnen wir Grüne Schanze 5, var 


r. 


einen einfachen Mittagstiſch für Frauen und Mädchen 


aller Stände. 
Täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſttage offen 
von 12—2½. 
Speiſen nach Auswahl. 
Portion 10—30 Pf. 


Schneider- Innung. 


Die Quartalverſammlung findet morgen Montag, den 
25., Abends 7 Uhr, im Lokale des Herrn Kota 
(Gutenbergſtr.) ſtatt. Der Wichtigkeit der Tages⸗Ord⸗ 


nung wegen erſuchen wir die Herren Collegen, zahlreich 


zu erſcheinen. Der Vorſtand. 


In einer Provinzialſtadt Pommerns, an der 
Oſtſee, iſt krankheits halber eine gutgehende 


Bäckerei nebſt Grundſtück 


zu verkaufen. Gebäude und Bäckerei vom Grunde aus 
neu erbaut, mit Unterzugsofen Franke & Laube, 
Berlin). Bäckerei befindet ſich 40 Jahre im Haufe 


und iſt 
3500 M. 
68000 


Zahlungsfähige Käufer bel. Off. unt. B. 129 an 


die Exped. d. Ztg., Kirchplatz 3, einzuſenden. 


Heute Nachmittag 3 ½ Uhr ſtarb ſauft nach längerem 
Leiden mein lieber Sohn, unſer guter Bruder und 


Bräutigam, der Kaufmann 


Max Haack 


im Alter von 26 Jahren. 
Uu ſtilles Beileid bitten 
Stettin, 23. April 1898. 
Frau Wittwe Hanck nebit Kindern, 
Emma Judiseh als Braut. 


Der Tag der Beerdigung wird ſpäter belaunt gemacht. 


Befreit 


gleich vielen Anderen von Magenbeſchwerden, Ver⸗ 
dauungsſtörung, Schmerzen, Appetitloſigkeit ꝛc. gebe ich 
Jedermann gern unentgeltliche Auskunft, wie ich 
ungeachtet meines hohen Alters wieder geſund geworden 


F. Koch, Königl. Förſter a. D. 
Pömbſen, Poſt Nieheim in Weitfalen. 


Läden. 


Holzſt. 14 b, Eckladen, worin Fleiſchereibetr. iſt, n. 


Wohn., Pferdeſt. z. Oktob., a. 3. jed. and. Geſch., miethsfr. 


Grüne Schanze 6, Laden mit 2 großen Schau⸗ 


ſenſtern ſofort zu vermiethen. 


Handelskeller. 


Eckkeller, Serie alen e 


zc. paſſeud, mit auch ohne Hauswartſtelle zu verm. 
Näheres Birkenallee 31, 3 Tr. 


Kellerräume. 
Kaiſer Wilhelniſtr. 5, 250 qm, hell u. trocken, m. Fomtolr. 
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ſchen Eheleuten gehörigen, 


Molkerei⸗Direktor Dr. Graef. 
1 : 
i gard 


min: Kaufmann Edmund Rauch, daſelbſt. 


ane n * nenen 


Neueste Tuchmuster 
Franko 


an Jedermann. 


der neuesten Muster 
Tuchen, Feuerwehrtuchen, Billard-, 
franko in’s Haus — jedes beliebige Maass, 
Waare. — Ich versende zum Beispiel: 


3,10 mtr. 

2,20 mir. Stoff zum 

3,20 mtr. Satintuch 

Leute, 

die Preise besonders billig gestellt wer 
geboten, sich seinen Bedarf ganz 


welche franco zugesand wird — 
Es lohnt sich gewiss der Mühe, 


Termine vom 25. bis 30. April. 
In Subhaſtationsſachen. 
26. April. A.-G. Greifenhagen. Das dem Freimann 
Karl Kiſtenmacher gehörige, zu Buchholz belegene Grund⸗ 
ſtlick. — A.-G. Pyritz. Die den Bauer Joh. Karow⸗ 
zu Horſt belegenen Grundſtücke. 
30. April. A.⸗G. Stettin. Das dem Schneider⸗ 
meiſter Hermann Nickel gehörige, hierſelbſt Pölitzer⸗ 
ſtraße 44 belegene Grundſtück. f 
In Konkursſachen. 
25. April. A.⸗G. Stargard. Prüf.⸗Termin: 
— A.⸗G. Bergen a. R.! 
Hofpächter Ferd. Subklow zu Rutz bei 


26. April. A.-G. Stettin. Vergl⸗Termin; Kom⸗ 
manditgeſellſchaft D. Seefeld u. Co., hierſelbſt. = 
A.-G. Stettin. Vergl.⸗Termin: Schneidermeiſter Adolf 


Stedtwitz, hierſelbſt. — A.⸗G. Stralſund. — 


Stralſund. Schluß Termin: Bäckermeiſter Julius 
Raaſch, daſelbſt. 8 
27. April. A.⸗G. Neuſtettin. Erſter Termin: 


Töpfermeiſterwittwe Angufte Stegmann, daſelbſt. . 

28. April. A.⸗G. Penkun. Schluß ⸗Termin: Firma 
Reinhold Kahl, daſelbſt. 2 : 
29. April. A.⸗G. Bergen a. R. Prüf.⸗Termin: 
Verw. Kaufmann Marie Klickow, geb. Buſch, und Nach⸗ 
laß des am 27. Februar verſtorbenen Ehemannes Kauf⸗ 
mann Adolf Klickow zu Gr. Zicker. ; 

30. April. A.⸗G. Stettin. Prüf.⸗Termin: Kauf⸗ 
mann Richard Role, hierſelbſt. — A.⸗G. Franzburg. 


Prüf.⸗Termin: Kaufmann und Färbereibeſitzer Franz 


Friederiey zu Richtenberg. 


Heute Nacht entſchlief nach langem, ſchweren 
Leiden mein herzensguter, unvergeßlicher Mann, 
unſer fürſorglicher Vater, unſer theurer 


Schwiegerſohn, Schwager und Onkel, der 
Fabrikbeſitzer 
Eugen Kanter 


im 55. Lebensjahre. 
Schmerzerfüllt zeigen dies im Namen der 


Hinterbliebenen an 


Rosa Kanter, geb. Salomons, 
als Gattin, 

Hans Kanter, 

Harry Kanter, 

Waldemar Kanter, 

Die Beerdigung findet am Sonntag 10 ½ Uhr 
von der Leichenhalle des Jüd. Friedhofes zu 
Weißenſee aus ſtatt. 


| als Söhne. 


Heute Nacht verſchied nach längeren, ſchweren 
Leiden unſer hochverehrter Chef, der 


Bankier 
Eugen Kanter 


in der Blüthe ſeiner Jahre. 
Wir verlieren in dem Dahingeſchiedenen 
einen wohlwollenden Freund und Berather, 


der uns ſtets ein Vorbild unermüdlichen Eifers 
und raſtloſer Pflichterfüllung ſein wird. 


Sein Andenken wird uns unvergeßlich 


bleiben. 
Das Perſonal der Firma 
Eugen Kanter & Co. 


Nach langem, ſchweren Leiden entſchlief heute 
Nacht unſer vormaliger Prinzipal, 


der Fabrikbeſitzer 
Eugen Kanter, 


Begründer der Stettin⸗Griſtower Portland⸗ 
Cement Fabrik, A.⸗G. 

Seine unermüdliche Thätigkeit und raſtloſe 
Pflichterfüllung bleiben uns ein leuchtendes 
Vorbild, ſeine ſtete Fürſorge für das Wohl 
feiner Angeftellten ſichern ihm ein unvergäng⸗ 
liches Andenken in unſern Herzen. 

Das Perſonal und die Ar⸗ 
beiter der Stettin⸗Griſtower 
Portland Cement : Fabrik, 


Akt.⸗Geſ., Berlin⸗Griſtow. 


Berlin, am 22. April 1898. 
Heute früh ſtarb der bisherige Vorſitzende 
unſeres Aufſichtsrathes, 


Herr Bankier 
Eugen Kanter. 


Derſelbe hat ſeit dem Beſtehen unſerer Ge⸗ 
ſellſchaft mit unermüdlichem Fleiße und Eifer 
die Entwickelung des Unternehmens gefördert, 
an deſſen Aufblühen er raſtlos gearbeitet hat. 


Wir werden ihm allezeit ein ehrendes An⸗ 
13 denken bewahren. 


Der Auffichtsratb u. Vor⸗ 
ſtand der Stettin⸗Griſtower 
Portlaud⸗ Cement ⸗ Fabrik, 
N Akt.⸗Geſ. 


. kreuzs., v. 880 M. an. 
Piamimos, Ohne Anz. 45 M. mon. 
Franco, 4wöch. Probesend. 
Fa. Stern, Berlin, Neanderstr. 16. 
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Ich versende an Jedermann, der sich per Postkarte meine Coll 
für Merrenanzüge, Ueberzieher, 
Chaisen- und Livreetuchen etc. elc. 
selbst für einzelne Kleid 


3,00 mtr. Buxkin zum Anzug, 
3,00 mtr. Cheviot zum Anzug, blau, braun, schwarz 
Kammgarn-Cheviot zum Anzug, blau, braun, 
Veberzieher, hell- und dunkelfarbig 
9,50 mtr. Engl. Leder zur dauerhaften Hose, hell und dunkelfarbig............» 
: zu einem schwarzen Tuchanzug, 


sie ihre Einkäufe machen, beziehen ihren Bedarf am vortheil 


nach eigenem. Geschmacke un 
mit aller Ruhe zu Hause auswählen 
durch eine Postkarte meine 
Güte und Preiswürdigkeit der Stoffe zu überzeugen und steht dieselbe auf 


Ammerbacher 


Früherer UNE 


EREBLBLDBBLESLPLERE| 


= In wenigen Tagen Ziehung der 
Haupt- 
treffer 


Loose “ 1 Mark 
In Stettin zu haben. bei; 


übergeben. 


erbeten, da ſolche ſpäter nur nach 


Neueste Tuchmuster 
Franko 


an Jedermann. 


Joppen 


modern gemustert 


gute Qualität 
bis zu den hochfeiusten Qualitäten. 


zu können. 
Muster-Collection zu bestellen, 


2 


e 
VTV EA NEE SICHER) 


haftesten und billigsten aus meinem Ver: 


den können und alle Sendungen franko in’s Haus erfolgen, 
d ohne jeden-Kaufzwang aus einer grossen, 


Tuchmuster 
an 8 


ection bestellt, franko (per Briefpost) eine reichhaltige Auswahl 

und Mäntel, ferner Proben von Jagdstoffen, forstgrünen . 
und liefere nach ganz Nord- und Süddeutschland Alles 
ungsstiicke — zu Original-Preisen, unter Garantie für mustergetreue { 


IRRE für Mk. 5.70 
. „ 
n „ „ 11.80 
Eu DE RESET. 
53 3 
me „ „ 11.20 


welchen an Ort und Stelle nur wenig günstige Kaufsgelegeuheit geboten ist oder solche, welche unabhängig davon sind, wo 
sandgeschäfte, denn nicht allein dass hier 
ist ferner Jedermann die Annehmlichkeit 


reichhaltigen Musterauswahl — 


um sich durch eigene Prüfung von der 


Verlangen Jedermann gerne franko zu Diensten. 


Tuchversandgeschäft, 


Augsburg. 


1 Cigarren 


in abgelagerter Waare und billig empfehle von 24 bis 
Er Mark pro Tauſend. Probekiſten & 100 Stück gebe 
zu Engros⸗Preiſen ab. E. Kuck, Tempelburg. 


| Haufirer Achtung! Händler 
auch jeder Andere, ſelbſt Frauen und Kinder können 
täglich 20 Mark 


verdienen. Anfragen bei Juduſtriewerke Roßbach, 
Poſt Wolfſtein, Pfalz (Rückmarke beilegen). 


Centralhallen- Theater. 


Vorletzter Sonntag in dieſer Saiſon. 

Les huit ehate dansarte, Excelſior⸗Ballet. 
Mazurka graeieuse, Greelfior-Ballet. 
Metzetti-Truppe, Akrobaten. E. Sprecher, 
Humoriſt. Irma Dolezel, Sängerin. 3 Geſchw. 
Adams, Trapez. Harry und Joe, Excentrics. 
A. Neiss, Seil. Menuett, getanzt von der 
kleinen Alexandrina und Franziska. 
Anfang 1/28 Uhr. Einlaß ½7 Uhr. 
Die Kaſſen ſind geöffnet von 12—1 Uhr Mittags 
und von 6 Uhr an. 


Montag: 


Große Vorſtellung. 


| 


u Mit Genehmigung der Königlichen Regierung. mt 


Einundzwanzigster grosser Pferdemarkt in Stettin 


u 


10 vollſtän 


Nam 13. 


verbunden 


Haupt⸗Gewinne: 


mit Prämiirung und einer Pferde⸗Lotterie 


bis 17. Mai 1898. 


ige Equipagen, darunter zwei vierſpännige, und zuſammen 120 Reit- und Wasgenpferde. ee 


Es werden 300,000 Looſe & 1 Mark ausgegeben und iſt der Vertrieb dem Danauier 
Carl Heintze in Berlin, Unter den Linden 3, 


Anmeldungen zum Pferdemarkte werden 


Eine Auszahlung der Gewinne in Geld iſt ausgeſchloſſen. 
zu Händen des Herrn Hellmuth Schröder, 


Maßgabe des vorhandenen Platzes berückſichtigt werden können. 


Bei Abnahme einer größeren Anzahl Looſe wird entſprechender Rabatt gewährt. 
Das Comité des Stettiner Pferdemarktes zu Stettin. 


v. Albedyll, Excellenz, 


v. Arnim, Oberſt a. D., Wilhelmsthal bei Rohr i Pomm. 
Haken, Geheimer Regierungsrath und Oberbürgermeiſter, St 


Haaſe, Stadtrath, Stettin. 


v. Hennings, Oberſt und Brigade⸗Commandeur. 0 

Korſch, Major und Abtheilungs⸗Commandeur, Stettin. 
CE. Meiſter, Conſul, Stettin. 

v. d. Oſten⸗Penkun, Königl. Kammerherr. 


W. Jahn, Director, Stettin. 


Freiherr v. Maſſenbach, Königl. Geſtütsdirector, 
v. d. Oſten⸗Blumberg, General⸗Landſchaftsdirector. - 
i Hellmuth Schröder, Kaufmann, Stettin. 


v. Sichardt, General⸗Major z. D., Berlin. 


General der Cavallerie z. D., Potsdam. 
Graf Borcke⸗Stargordt. 


ering, Major a. D., Stettin. 
Labes. 


v. Wedell⸗Pumptow, Rittergutsbeſitzer. 


Mit Bezugnahme auf vorstehendes Inserat empfehle und versende ich 


Stettiner Pferde-Loos 


ettin. 
v. 


Stettin, Sellhausbollwerk 3, baldmöglichſt, ſpäteſtens bis 1. Mai, 


R. Abel, Commerzienrath, Stettin. 


Grawitz, Stadtrath, Stettin. 
M. Heegewaldt, Conſul, Stettin. 
Homeher⸗Wrangelsburg, Rittergutsbeſitzer. 
v. Manteuffel, Königl. Landrath, Stettin. 
G. Meiſter, Kaufmann, Stettin. 
v. Randow⸗Kloxin, Rittmeiſter a. D. 


H. Wächter, Gehei ner Commerzienrath, Stettin. 


44 Loose für 10 Mark, Porto und Liste 20 Pf., gegen Einsendung des Betrages auf Postanweisung oder auch gegen Postnachnahme. 


Carl Heintze, General-Debit, 


Filiale Stettin, Kleine 


Agenten für den Loosverkauf der Stettiner Pferde-Lotterie werden von 


wollen sich Bewerber schriftlich melden, 


Soolbad Sulza i. Th. 


(Post- und Eisenbahnstation Stadtsulza der 
Thüringer Staatsbahn.) 


Sr. 
Sr. 
Sr. 


Rom, den 7. Januar 1880. 


888888898885 8 8 8 888888 


von Intereſſe ſein. 
Die von Herrn 
fand, kennen zu lernen, 


ganz beſonders hervorzuheben. 


E 


EJEELITETEETEITENTTELTITIT II TE) 


CTüchtigen Fahrradreparateur 


für ſelbſtſtändige, angenehme und dauernde Stellung 
ſucht per ſofort 
Paul Grams, Kolberg. 


E. auſt. Mädch., w. gut kochen k. u. gew. in wbl. 
Arbeiten, w. a. Stütze zum 1. od. 15. Mai geſ. Off. 
m. Ang. der Gehaltsanſpr. u. Zeugu. ſ. a. Frau Bader 
meiſter M. Wöhm, Trebbin, Krs. Teltow, einzuf. 


Eine junge anſt. Wittwe! 
ſucht Stelle zur ſelbſtſtändigen Führung eines Haus⸗ 


halts, am liebſten beim einzelnen Herrn. 


Gefällige Offerten unter A. S. 101 
Eydtkuhnen. . poſtlagernd 


10,000 fark 


Das von der Hof-⸗Pianoforte⸗Fabrik von G. 
das Großherzogliche Schullehrer⸗Seminar zu Weimar gelieferte 
geſpielt und geprüft und daſſelbe in jeder Beziehung lobenswerth gefunden. 
weich, geſangreich und voll; die Spielart leicht und elaſtiſch, ſo daß 
lobenswerthen Eigenſchaften dieſer Pianoforte meine Anerkennung ausſpreche. 


— 


Domstr.- und Aschgeberstr. - Ecke No. 6. 


mir in allen Orten mit hoher Provision angestellt, und 


Eröffnung der Saison am 1. Mai. 
Prospekte und Auskunft durch gie 


Badeürzte Sanitätsr. Dr 


Al 


G. Wolkenhauer, 


Hoflieferant Sr. Majeſtät des Kaiſers, 


Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Carl von Preußen, 
Königlichen Hoheit des Großherzogs von Baden, 

Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachſen⸗Weimar, 

Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin. 


STETTIN, Louisenstr. No. 13. 


— —— 


24134. Wolkenhauer's Lehrer- Instru- 
Specialität, mente, Pianinos in 3 Größen von 
vorzüglichſter Haltbarkeit, welche in Tonſchönheit 
und Spielart kleinen Flügeln vollſtändig gleichen. 


Jedem Inſtrument wird ein Garantie» Schein beigegeben, die Nummer 
des Pianinos führend und von dem Inhaber der Firma: Kgl. Kommiſſions⸗ 
Rath Wolkenhauer, unterzeichnet. 


Garantie 20 Jahre. 


Wolkenhauer zu Stettin für 
Pianino habe ich ſelbſt 
Der Ton iſt 
ich hiermit gern allen 


F. Liszt. 


Nachdem ih Stettin nach mehrjähriger Abweſenheit auf's Neue beſuchte und dabei 
Veraulaſſung nahm, die Magazine des Königl. Hoflieferanten Wolkenhauer zu 
beſichtigen, freut es mich, die weſentlichen Erweiterungen und den bedeutenden Aufſchwung 
dieſes Unternehmens, welche daſſelbe im Laufe der Zeit gewonnen und welche daſſelbe 
damit in die Reihe der erſten und geachtelten Unternehmungen der 
kennen zu lernen. Eine Beſichtigung der in ſelten reicher Auswahl und mit N 
Kenntniß ausgeſtellten Flügel und Pianinos wird ſelbſt für den Klavierſpieler von Fach 


Gegenwart ſtellen, 
mit ſachverſtändiger 


Wolkenhauer ſelbſt gebauten Pianiuos, welche ich Gelegenheit 
j N zeichnen ſich durch Größe des Tones, Weichheit, Gleichmäßigkeit 
der Regiſter und leichte Spielart aus und nehme ich deshalb Veranlaſſung, dieſelben noch 


Dr. Hans von Bülow. 


2 


Dr 


Behdl. d. Naturheilld. Ausw. brfl. Ir. Meilicke, sage- 
femme, beſ. f. Hoff, augem. Band. Berlin, Friedrichſtr. 6,11. 


Namen in Wäſche ſowie Goldmono⸗ 
gramme werden gut und billig geſtickt 
Bogislapſtr. 12, 3 Tr. r. 


Centralhallen-Tunnel. 


Damenkapelle „Amados“. 


Sonntag Mittag von 12—2 Uhr: 


bei freiem Entree. 
Von 4½ Uhr Nachmittags an: 


Entree 10 Pfg. 


Großes Frühſchoppenkonzert 
Familien⸗Konzert. BE 
XVIII. Mecklenburgische 


eine complette vier- 
spännige Equipage 
11 Loose für 10 Mark (Porto und 1905 5 
., Kanelow, Frauenstrasse 5. Altestes 


ferner 


) zweispännige Equipagen, ı 
20 Pig. extra) versendet F. A. Sehrader, Hannover, Grosse Packhofstrasse 29, ui 
b errichtet UL 


Schenk, 
Dr. Löber unddie Badedirektion. 


BERELBBPDLERBBWHILLCBLERBEBLEE| 


198. Königl. Preuß. Klaſſeulotterie. 


Ziehung am 23. April 1898 (Vormittags). 
Nur die Gewinne über 210 Mk. ſind in Parnetheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. B. H.) 

95 433 536 696 1020 108 12 315 47 525 61 

612 74 874 90 977 2063 280 98 386 417 32 625 

85 701 25 909 (1500) 16 38 3044 80 103 207 

4112 67 84 (8000) 282 533 (300) 705 47 822 

5140 (300) 229 52 307 645 827 86 6023 26 164 

479 698 707 41 67 7065 227 359 430 82 (500) 

607 123.845 941 42 8217 516 77 736 72 9012 

230 370 73 450 84 (3000) 575 634 731 927 80 

10036 105 82 259 461 550 67 698 802 11029 324 

403 19 61 626 94 707 (300) 27 833 97 912 18 44 

12155 59 278 315 562 (500) 671 13029 84 183 393 

(500) 553 659 (500) 63 731 88 (500) 14282 315 77 

507 64 97 617 784 (500) 955 83 15198 240 60 89 310 

415 610 (3000) 50 868 99 928 16067 110 19 310 
414 547 73 703 (3000) 7 59 919 17082 87 220 
87 924 69 18026 92 141 419 722 19021 90 138 
(500) 634 725 

20010 364 556 (300) 640 771 21057 157 204 324 456 
73 620 96 807 61 (300) 99 925 22009 232 75 441 587 
678 705 979 23295 305 557 704 19 (3000) 973 24079 
309 66 617 20 942 52 (3000) 25033 78 224 628 55 
98 957 26190 211 68 379 (1500) 548 685 92 27133 
229 304 (3000) 20 37 (300) 50 499 533 941 28086 165 
441 689 29126 29 90 337 451 60 706 873 76 80 955 

30225 98 315 533 642 865 31051 299 335 51 723 
25 80 97 830 32036 208 37 395 459 63 506 39 862 
65 33130 88 251 658 923 68 34053 91 182 319 461 
539 46 628 895 960 65 90 35120 205 (300) 30 313 55 
493 657 951 97 (500) 36030 210 23 52 81 612 788 
37041 172 73 399 412 32 596 605 (3000) 13 87 709 
829 63 939 38041 230 312 (500) 57 71 80 93 (500 
476 87 669 875 39117 45 206 473 98 678 708 5 
71 (300) 77 850 61 919 

40241 385 400 1 39 67 605 706 24 868 91 41311 
671 (4500) 702 42073 131 258 550 55 62 764 43028 
85 147 223 (1500) 558 685 713 846 (1500) 44278 968 
45036 64 84 463 99 547 768 833 46032 60 126 39 219 
300) 429 521 (500) 826 988 47068 93 95 130350 72 95 
232 53 311 547 605 712 829 70 943 48103 41 230 
381 762 921 49117 556 (3000) 650 705 (1500) 63 
79 889 95 (1500) 904 12 E 

50074 170 72 215 407 54 66 91 670 (500) 884 
927 69 (300) 51026 594 617 818 926 81 52296 378 867 
924 45 53000 6 15 100 38 212 40 83 316 406 552 684 
706 63 54118 454 60 66 89 749 79 889 55117 345 
(300) 56 785 825 956 56051 66 89 170 74 367 81 
708 57223 512 678 878 (300) 996 58050 55 (300) 163 
266 339 75 (1500) 445 49 84 677 777 93 94 832 33 
1 62 (500) 515 18 74 600 22 34 67 73 81 790 
95 98 

60013 43 320 53 450 (300) 64 643 70 757 893 (300) 
958 61009 49 290 (300 3 356 436 543 850 948 
62053 191 227 462 728 823 42 972 63065 107 48 320 
62 406 85 97 537 612 788 (1500) 847 64355 402 701 
902 65043 198 595 665 70 769 847 66348 594 95 
689 778 889 67197 291 484 551 55 92 (300) 94 653 
63 922 68056 125 67 446 (500) 54 93 686 738 97 
807 33 978 85 69331 418 534 53 85 608 719 (1500) 
44 888 937 71 . 

70049 143 310 (500) 62 477 505 725 30 89 869 71 
77 961 93 710206 103 14 258 94 381 517 605 99 723 
72196 287 529 613 823 915 73082 120 64 70 305 42 
57 60 483 919 73 74069 147 366 483 589 95 672 97 
716 813 975 75013 134 70 259 346 60000 60 401 
45 (3000) 64 580 630 841 76353 734 (300) 69 77004 
19 59 176 93 297 (300) 351 453 59 600 21 63 874 939 
89 78347 403 36 77 607 856 937 47 91 79034 454 
(500) 559 68 ’ 

80089 114 36 347 707 811 79 980 81069 211 372 
(1500) 466 649 716 87 859 951 82013 223 73 389 699 
748 (3000) 71 74 800 89 (500) 94 83116 (300) 32 
467 632 48 706 99 937 84036 74 93 183 230 582 
613 (1500) 702 55 901 85131 66 349 77 78 634 706 
880 972 86042 296 479 523 771 886 925 87002 9 
118 293 (300) 405 93 592 638 71 80 711 17 (300) 74 
939 88068 156 213 448 62 96 646 882 89028 187 310 
428 504 16 47 58 694 741 808 973 

90277 466 79 624 834 91112 310 46 84 420 674 
727 851 64 88 958 92025 60 260 446 94 503 29 85 
644 (500) 97 815 71 929 93182 90 489 517 48 55 58 
676 (1500) 79 870 71 912 94017 37 147 206 65 343 
49 629 744 832 997 (1500) 95047 156 225 50 79 85 
388 (3000) 488 575 656 99 723 60 93 (300) 885 934 
96009 158 269 430 39 96 (3000) 585 730 72 88 843 
97018 161 212 49 59 471 554 98 634 931 93 98014 
116 45 253 (500) 55 319 573 691 740 99028 69 93 
0 (1500) 34 42 87 588 640 779 (10 000) 889 

100013 362 603 730 101037 131 218 50 (3000) 
312 73 557 713 40 (1500) 42 72 97 102137 322 614 
67 (500) 914 103136 263 70 402 10 24 47 626 39 
104236 92 353 412 42 696 965 74 105089 101 64 206 
21 76 410 73 834 106056 84 (500) 101 359 90 476 
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Stettiner 
Grundbesitzer - Verein. 
glieder zu einer = 


auf Dienſtag, den 26. April, 
Abends 8 Uhr, im Saale der 
„Philharmonie“ ergebenſt ein. 


Stadt- Theater. 


Pferdeverloosung zu 
sowie 68 edle Reit- und Wagenpferde 
1. 1020 sonstige werthvolle Gewinne. zu haben in allen Lotteri® 


Im 


Hiermit laden wir unfere geehrten Mil⸗ 


Verſammlung > 


se 


Tages⸗Ordnung: 


1. Die Velaſtung der Stettiner Grundbeſitzer mit 

kommunalen Abgaben und Laſten nach dem 
ſtädtiſchen Haushaltsetat von 1898/99. 

(Referent: Dr. Grass mann.) 

Die durch die Belaſtung des Grundbeſitzes hervor 

gerufene Vertheuerung der Miethen. : 

3, Die Anträge Weyerbuseh und Nies 

auf Abänderung des Kommunalabgabengeſetzes 

im Sinne des Grundbeſitzes. 

(Referent: Dr. Grass mann.) 

4. Das Miethsrecht nach dem neuen bürgerlichen 
Geſetzbuche. (Referent: Herr Collas.) 

5. Geſchäftliche Mittheilungen. 


» 


Der Vorſtand.— 3 


Sonntag, den 24. April: ＋ 
Gaſtſpiel des Ibſen⸗Theaters. 3 
Nachmittags zu ermäßigten Preiſen. 
Ein Volksfeind. Schauſpiel von Henrik Ibſen. 
Abends 7 Uhr, zu Schauſpielpreiſen: 2 
Die Wildente. 

Schauspiel in 5 Akten von Heurik Ibſen. 
Montag. Zum letzten Male: 

Die Fran vom Meer. 


— 


Bellevue- Theater. 


Sonntag, Nachm.: Die Logenbrüder 
Abds.: Bons ungiltig. Gaſtſpielpreiſe. 
Gaſtſpiel Ferdinand Bonn. 


Zum deten Das grobe Hemd. 
Montag: Vorletztes Gaſtſpiel Ferdinand Bonn. 


dune: Der Veilchenfreſſer. 


Wunſch: 
8 Dienſtag: Kleine Preise, 
Die Logenbrüder. 


.... 3 ͤ 
* 2 2 
Cencordia- Theater 
vu Halteſtelle der electriſchen Straßenbahn. 
Sonntag, den 24. April 1898; 4 
Große Matinee von 12 bis 2 Uhr. 
Auftreten ſämtlicher engagirter Künſtler. 1 
Fer Abends 6½½ Uhr: ui Be 
Grosse Familien-Volks-Vorstellung 
mit vollſtändig neuem Programm. ae: 
Letztes Sonntags⸗Auftreten u 
des jetzigen vorzüglichen Euſembles. 3 
d Zum erſten Male: ls 
Auftreten der Schatten⸗-Pantomimen⸗Geſellſchaft 
N — Piecolo mini.. 5 
Strolchen⸗Abenteuer. Große Pantomime in 1 A 


und 8 Bildern, dargeſtellt von der ganzen Geſellſchal⸗ 
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